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Zu unserem Titelblatt 
 
 
 

Der Geschichtliche Arbeitskreis Gonzenheim wurde 1982 gegründet und besteht 
nunmehr 30 Jahre. Aus diesem Anlass habe ich für das diesjährige Titelblatt drei 
verschiedene Bleistiftzeichnungen angefertigt. 
 
In der Mitte ist das Siegel der Landgeschworenen zu sehen. 1685 erhielt Gonzenheim 
ein eigenes Feldgericht. Den Landgeschworeneneid leisteten am 3. Juni 1685 Philipp 
Kling, Jürgen Erlenbach, Johannes Schäfer und Melchior Weinmann. Das Siegel 
der Landgeschworenen bestand aus drei Messstäben mit einem Spaten belegt, 
umschlossen von zwei Ähren; über dem mittleren Messstab ist ein Löwenkopf. Aus 
diesem Siegel entstand später das Ortswappen von Gonzenheim, woraus zu ersehen 
ist, dass das Gonzenheimer Feldgericht von einiger Bedeutung war. 
 
Auf der linken Seite ist das Vereinsemblem des Geschichtlichen Arbeitskreises 
Gonzenheim e.V. zu sehen, mit den drei Messstäben und dem Spaten aus dem Siegel 
der Landgeschworenen. 
 
Auf der rechten Seite ist das Emblem für das Gonzenheimer Museum im Kitzenhof, in 
dessen Mitte ein sogenannter Feuerbock zu erkennen ist. Dieser Feuerbock ist ein Teil 
in einem Brüstungsgefach des ehemaligen Wohnhauses Am Kitzenhof 4, das zur Zeit 
als Museum eingerichtet wird. 
 
 
 
Ernst R. Henrich 
 



2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
      Peter Braun 

 
        Peter Braun 
     1. Vorsitzender 

 

 
Liebe Freunde des Gonzenheimer Wochenende, 
liebe Freunde der Gonzenheimer Kerb, 
 
was das Heimatfest „Laternenfest“ für Bad Homburg, das ist und bedeutet für uns Gonzenheimer das 
Gonzenheimer Wochenende und die Gonzenheimer Kerb. Ist das Laternenfest vorbei sagt man: „Der 
Sommer ist vorbei.“ Der Monat September ist der Monat der Stadtteilkerben: Ober-Eschbach, Ober-
Erlenbach und zum Abschluss, als letztes aller Heimatfeste, die Kerb in Gonzenheim mit ihrem 
Gonzenheimer Wochenende. Sie findet dieses Jahr vom 28. September bis 30. September im und um 
das Gonzenheimer Vereinshaus statt. 
 
Der Vereinsring Gonzenheim organisiert diese Veranstaltung. Sowohl in ihrer Größenordnung als 
auch Tradition, ist dieses Wochenende der Höhepunkt des Vereinslebens im Stadtteil Gonzenheim. 
Der besondere Charakter dieser kleinsten aller Bad Homburger Stadtteilkerben ist ihre Struktur. Die 
Gonzenheimer Kerb ist eine reine Vereinskerb, d.h. alle Stände und das gesamte Programm werden 
durch die Gonzenheimer Vereine gestaltet. Selbst die Bewirtung erfolgt in eigener Regie. 
 
Dadurch ist das Kommerzielle, das mittlerweile die meisten Volksfeste beherrscht, bei uns gänzlich 
in den Hintergrund getreten. Darauf sind wir stolz. Gerade in der heutigen Zeit, in der das 
Vereinsengagement weiter an Stellenwert verliert, sind die Gonzenheimer Vereine immer noch in der 
Lage, so eine große Veranstaltung autark auf die Beine zu stellen. 
 
An dieser Stelle einen großen Dank an alle Vereine des Gonzenheimer Vereinsringes, die durch ihren 
Einsatz erst die Kerb ermöglicht haben und so das Gonzenheimer Wochenende aufrecht erhalten. 
 
Jede Zeit bringt einen Wandel mit sich. So ist es auch mit unserer Kerb. Dieses Jahr wird es einige 
Neuerungen geben, von denen wir überzeugt sind, dass sie das Gonzenheimer Wochenende bunter 
und facettenreicher machen. So wird am Freitagabend kein durch die Vereine gestelltes Programm 
dargeboten. Dieser Tag gilt den Freunden der böhmischen Volksmusik. An diesem Abend spielt das 
Böhmerwald-Terzett unter der Leitung von Horst Nausch in Begleitung der Egerländer Nachtigall 
Mimi Herold. Dies ist wirklich ein absolutes Schmankerl, dass man sich nicht entgehen lassen sollte. 
Ebenfalls neu ist beim Aufstellen des Kerbebaumes die Musikgruppe Biebesheim / Dornheim. Diese 
wird auch den Umzug zur Taufe „Am Börnchen“ mit laufen und hinterher noch im Festsaal 
aufspielen. 
 
Somit haben wir der Volkstümlichkeit wieder mehr Platz gegeben, was den ursprünglichen Charakter 
unserer Kerb ausmacht. Der Samstagabend ist weiterhin den Fans der Tanzmusik der letzten 
Jahrzehnte vorbehalten. Die Band „fullstop“ wird hierzu wieder „einheizen“. 
 
Darbietungen der Vereine sowie das berühmt, berüchtigte Bembelstemmen, finden dieses Jahr erst 
am Sonntagnachmittag statt. 
 
Der Vorstand der Kerb wünscht dem Stadtteil Gonzenheim ein schönes Gonzenheimer Wochenende 
und eine stimmungsvolle Kerbezeit. 
 
Im Namen des gesamten Vorstandes 

 
        Peter Braun 
     1. Vorsitzender 
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Der Vereinsring stellt sich vor 
 
 
Ein großes Ereignis wirft seit vielen Wochen seine Schatten voraus – das 
Gonzenheimer Wochenende mit Kerb. Nach der sehr erfolgreichen Kerb 2011 
möchten wir Ihnen auch in diesem Jahr wieder viel Unterhaltung bieten und den 
Vereinen die Möglichkeit geben, sich zu präsentieren. 
Dazu fanden im Vorfeld zahlreiche Treffen zwischen den Vereinen und dem 
Vereinsring Gonzenheim statt. Neue Ideen wurden gesammelt und organisatorische 
Verbesserungen erörtert. Ziel ist und war es, Ihnen ein buntes Programm zu bieten, das 
für jeden etwas bereit hält. 
Alle teilnehmenden Vereine sind Mitglieder des Vereinsringes Gonzenheim. Dieser 
hat die Schirmherrschaft für die Kerb inne. Er koordiniert alle Aktivitäten an diesem 
Wochenende. Der Vereinsring wurde 1957 gegründet und ist wichtiger Bestandteil 
Gonzenheimer Interessengemeinschaften, Institutionen und natürlich der ansässigen 
Vereine. 
Um die Veranstaltungen zu organisieren und ein attraktives Rahmenprogramm 
anbieten zu können, sind wir im Besonderen auf die freiwillige Unterstützung vieler 
helfender Hände angewiesen. Darüber hinaus ist die finanzielle Mithilfe der 
ortsansässigen Firmen für uns von besonderer Wichtigkeit. Ohne diese Unterstützung 
würden alle Bemühungen für ein attraktives Rahmenprogramm nicht ausreichen. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn sich weitere Vereine dem Gonzenheimer 
Vereinsring anschließen würden, damit die Kerb auch weiterhin fester Bestandteil im 
Stadtteil bleibt. Besuchen Sie uns. Im Internet unter www.Vereinsring-Gonzenheim.de 
finden Sie alles rund um den Vereinsring. Wir freuen uns auf Sie. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Der aktuelle Vorstand (von links): Ricardo Zilski (Kassierer), Horst Humpert (Beisitzer), 
Peter Braun (1. Vorsitzender), Edeltraud Jost(Schriftführerin), Bruno Schill (Beisitzer). 
Nicht anwesend: Markus Stark (2. Vorsitzender) 
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Unsere Gonzenheimer Dorfzeitung im 26. Jahr … 
nach Erscheinen der ersten Zeitung 

 
Und was geschah in diesem Jahr? 

 
 
Zum Stadtteilfest 1988 erschien zum dritten Mal die „Gonzenheimer Dorfzeitung“ in ihrer heutigen 
Aufmachung. Verkauft wurde sie zum Preis von 2 DM. Ebenfalls zum dritten Mal wurde ein Präses 
ernannt: es war Wilhelm Jost. Der Täufer war wie im Vorjahr Richard Jung. Die Bachtaufe erhielten 
Rainer Roth und Günter Hirtz. 
 
 
Als Kerbeburschen hatten sich in diesem Jahr vorgestellt: 
Der Präsident: Rainer Jaksch (Bummelmann) 
Kassenwart: Michael Kratz (Schwarte) 
 
 Dieter Hild (Alno) 
 Peter Kuhn (City Cobra) 
 Dirk Fischer (Schaschlikstäbchen) 
 Stefan Theodor (Chery) 
 Stefan Jost (Pickel) 
 Christian Klobetanz (Woppo) 
 Sascha Stürtz (Großer) 
 Michael Schreieck (Kerberentner) 
 
 
Welches Programm gab es in diesem Jahr? 
 
 
Mittagessen bei der Feuerwehr 
Volkstümliche Musik im Gunzosaal, Eintritt frei 
Erntedank-Gottesdienst 
Kinderbelustigung: 
Luftballonfliegen mit Preisverteilung, Kutschfahrten, Kinderkarussell, Carrerabahnrennen 
Verkauf von hausgemachtem Kuchen 
Fußgänger-Rallye durch Gonzenheim 
Bachtaufe 
Grill-, Getränke- und Spielstände der 
Gonzenheimer Vereine 
Schubkarrenrennen in Alt Gonzenheim 
Frühschoppen mit Stimmungsmusik im 
Gunzosaal mit der Kapelle „Trinity“, 
Eintritt DM 3,- 
Bierfassweitwerfen in Alt Gonzenheim 
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Kabarett, Kleinkunst, Weltmusik...   
 
...Theater, Kammermusik, Jazz und Lesungen von Oktober 
bis April sowie Ausstellungen rund ums Jahr bietet Ihnen 
Bad Homburgs "kleines Haus", das Kulturzentrum 
Englische Kirche. Hier finden Sie für jeden Geschmack 
etwas. Neu ist die Reihe „Länder, Menschen und Kultur“.  
 
Das aktuelle Programm gibt es unter www.bad-
homburg.de, im Rathaus im Stadtladen, im Tourist 
Info+Service im Kurhaus, in der StadtBibliothek und im 
Gotischen Haus. 
 
Infos:  
Stadt Bad Homburg v.d.Höhe,  
Fachbereich Kultur & Bildung,  
06172 100 4114 oder kultur@bad-homburg.de 
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33. Ausstellung 
 

„Blick auf Gonzenheim“ 
 

am 
 

Gonzenheimer Wochenende 2012 
im Gonzenheimer Museum im Kitzenhof 

 
 

Samstag, 29. September 2012 von 14 Uhr bis 18 Uhr geöffnet 

Ab 14 Uhr hausgemachter Kuchen und Waffeln mit Kaffee in der 
Schultheißenstube des Vereinshauses 

 

Sonntag, 30. September 2012 von 11 Uhr bis 18 Uhr geöffnet 
 

An beiden Tagen: 
Verkauf unserer Broschüren, 
Gonzenheim-Teller, -Tassen und -Fahne 
 
und 
 
Verkauf des 

„Familienbuch Gonzenheim“ 
 
 

Betreuung durch den Geschichtlichen Arbeitskreis Gonzenheim e. V. 
 
 

Am Kitzenhof 4 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe 

Web: http://www.gagzh.de 
 
 

Unterstützen Sie uns durch Ihre Mitgliedschaft oder durch eine Spende! 
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Preisträger 2011 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Gonzenheimer Bembelstemmen am 30.9.2011 
 
 

Kinder 
 1. Platz Marielena Kranz 56,30 Sekunden 
 2. Platz Franziska Kranz 35,40 Sekunden 
  

 
Frauen 

 1. Platz Margarete Sienerth 1:39,00 Minuten 
 2. Platz Annalena Gebhard 1:11,00 Minuten 
 3. Platz Jutta Krause 1:09,00 Minuten 

 
 

Männer 
 1. Platz Stefan Leister 1:09,00 Sekunden 
 2. Platz Markus Stark 1:00,00 Sekunden 
 3. Platz Michael Leister 0:58,60 Sekunden 

 
 
 
 

Bachtaufe am 1. Oktober 2011 
 

Täuflinge: Elvi Neumann, Mira Chmil und Stefan Feller 
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Vertrauen ist die beste Medizin 
Fachübergreifende Praxisklinik für Orthopädie Dr. Daume und Kollegen 

 

Ärzte für Orthopädie • Neurochirurgie Spezialisierung ist zwingend erforderlich. 

Neurologie • Ärztliche Akupunktur Im Team wird analysiert: 

• Spezielle Schmerztherapie Was ist durchführbar und 

• Physikalische und Rehabilitative Medizin was bringt dem Patienten den größten Nutzen? 

• Osteopathie • Osteologie Privatpatienten und Selbstzahler. 

 

Hessenring 64 • 61352 Bad Homburg • Tel. 0 61 72 - 92 86 - 71  Fax: -73 

eMail: daume@doktordaume.com 

 
International Language School 

bietet hoch professionelles Fremdsprachentraining 
in Einzel- und Gruppenunterricht mit muttersprachlichen 

erfahrenen Trainern. 
Business English 

Business English Cambridge Certificate (BEC) Kurse 
Prüfungszentrum für BULATS und TOEIC 

Deutsch als Fremdsprache 
Deutsch und Englisch für Kinder und Jugendliche 

Französisch, Spanisch, Italienisch und viele weitere Fremdsprachen 
 

International Language School F. GmbH, Kaiser-Friedrich-Promenade 153A, 61352 Bad Homburg 
Fon: 0 617 2 / 67 89 30, Fax: 0 61 72 / 67 89 50, www.ilschool.de 

 

 

Geschäftszeiten 

Mo. – Fr. 9.00 – 18.30 

Sa. 9.00 – 13.00 

durchgehend geöffnet 

 
 

Pelz, Leder und Gardinen 

Caps, T-Shirts, Frotteeware 

und vieles mehr, auch Einzelaufträge! 

Gunzostr. 9, 61352 Bad Homburg - über REWE 

Tel.: 0 61 72 / 48 93 89 
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November 2012  

06.11.2012 
 

Stammtisch, 20:00 Uhr, Vereinsräumlichkeiten „Herzchen“, 
Saalburgstraße 30, 61350 Bad Homburg 

   
11.11.2012  Eröffnung der Jubiläums-Campagne 2012/2013 

 
 

Beginn 18:31 Uhr, Veranstaltungsort wird noch bekannt 
gegeben 

   
Dezember 2012  

01./02.12.2012  Weihnachtsmarkt Bad Homburg, oberer Schlosshof 
04.12.2012 

 
Stammtisch, 20:00 Uhr, Vereinsräumlichkeiten „Herzchen“, 
Saalburgstraße 30, 61350 Bad Homburg 

08./09.12.2012  Weihnachtsmarkt Bad Homburg, oberer Schlosshof 
15./16.12.2012  Weihnachtsmarkt Bad Homburg, oberer Schlosshof 
22./23.12.2012  Weihnachtsmarkt Bad Homburg, oberer Schlosshof 

   
Januar 2013  

08.01.2013 

 

Stammtisch und Aktivenbesprechung, 20:00 Uhr, 
Vereinsräumlichkeiten „Herzchen“,  
Saalburgstraße 30, 61350 Bad Homburg 

11.01.2013  Jubiläumsveranstaltung, Kronenhof, Bad Homburg 
12.01.2013  Jubiläumsveranstaltung, Kronenhof, Bad Homburg 
13.01.2013  Jubiläumsveranstaltung, Kronenhof, Bad Homburg 

   

Februar 2013  

01.02.2013  Gala-Fremdensitzung, 20:11 Uhr, Kurhaus Bad Homburg 
02.02.2013  Gala-Fremdensitzung, 19:11 Uhr Kurhaus Bad Homburg  
09.02.2013  Clowns Night Party, 19:31 Uhr, Hotel Steigenberger  

   
09.02.2013  Kinderfasching, 15:11 Uhr, Kurhaus Bad Homburg 
10.02.1013  Kinderfasching, 15:11 Uhr, Kurhaus Bad Homburg 
11.02.2013  Kinderfasching, 15:11 Uhr, Kurhaus Bad Homburg 
12.02.2013  Kinderfasching, 15:11 Uhr, Kurhaus Bad Homburg 

   
12.02.2013 

 
Kehraus, 20:11 Uhr, Vereinsräumlichkeiten „Herzchen“, 
Saalburgstraße 30, 61350 Bad Homburg 

 

 

  Homburger Carneval-Verein 1902 e. V. 
  www.hcv1902.de 
  info@hcv1902.de 

 

 

111 Jahre  

Homburger Carneval-Verein 

Veranstaltungskalender  

Jubiläums-Campagne 2012/2013 

(Änderungen vorbehalten) 
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Unsere Sprechzeiten: 
 

Mo. – Do. 8:30 – 12:00 
Fr. 8:30 – 13:00 
Mo. + Do. 14:30 – 19:00 
Di. 13:30 – 18:00 

 

! Besuchen Sie uns auch im Internet ! 

www.drmichaelbaumann.de 

 

 

August Wehrheim 

Getränkewelt 
Ihr 

Getränke- 
Abholmarkt 

 
61381 Friedrichsdorf (Burgholzhausen) Dieselstraße 3 
Tel.: 0 60 07 / 91 77 20 
 
61350 Bad Homburg  *  Wiesenbornstraße 5 
Tel.: 0 61 72 / 8 35 14 
 
61350 Bad Homburg  *  Homburger Straße 27a 
Tel.: 0 61 72 / 94 49 82 
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Gonzenheimer Wochenende 2011 
 
 
 
 

Spenden 
 

 und 
 

Freibier 
 

1. Stadtverordnetenvorsteher 

2. TaunusSparkasse  

3. Präses 2011 Ricardo Zilski 

4. Täuflinge 2011 Elvi Neumann, Mira Chmil und Stefan Feller 

5. Getränke A. Wehrheim 

6. Basler Versicherung Filiale Krtschil, Kronberg 

 
 
 
 

 Allen Spendern sagen wir 
 auf diesem Weg 
 unseren herzlichen Dank 
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Sachverständigenbüro 
für Fahrzeugtechnik 

HEINZ DITTMANN 
 

Von der Industrie- und Handelskammer Frankfurt/Main 
öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger 
für Kraftfahrzeugschäden und Kraftfahrzeugbewertung 

 

Frankfurter Landstraße 70-72 
61352 Bad Homburg v. d. H. 
Tel. (0 61 72) 4 80 00 • Fax 48 00 88 
http://www.dittmann-KFZSV.de 
 

KFZ-SCHADEN- UND WERTGUTACHTEN 
 
Hauptuntersuchungen 
gem. §29 StVZO 
 
Abgasuntersuchungen 
gem. §47a StVZO 
 
Fahrzeugein- und 
Anbauabnahmen 
gem. §19(3) StVZO 
 
 

Bürozeiten: Mo.-Fr. 7.00 – 18.00 Uhr • Notdienst 9.00 – 13.00 Uhr 
 

HU §29 / AU §47a Termine: 
nach telefonischer Vereinbarung 
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30 Jahre 
 
 
 

Geschichtlicher Arbeitskreis Gonzenheim e. V. 

 
Seit 1982 trifft sich eine kleine Gruppe, die sich für die Ortsgeschichte von Gonzenheim interessiert. 
Es ist der Geschichtliche Arbeitskreis Gonzenheim, der im Laufe der Jahre in 21 Broschüren über die 
Vor- und Frühgeschichte, das Handwerk, die Landwirtschaft, die Vereine, die Gastwirtschaften, die 
Kerb, die Kirchen und vieles mehr geschrieben hat. Außerdem wurde im Jahre 2011 das dreibändige 
Familienbuch Gonzenheim veröffentlicht. 
 
Zu erwerben sind diese Werke in der Postagentur und Schreibwaren, Frankfurter Landstraße 108, und 
bei den Vorsitzenden unseres Vereins (Anschrift siehe unten). 
 
Anlässlich des Gonzenheimer Wochenendes gab es Ausstellungen zu den jeweiligen Broschüren. 
 
Für weitere Ausarbeitungen sind wir für Bilder, Gegenstände und Informationen dankbar. Auch 
Zeitzeugen, die etwas über die Geschichte von Gonzenheim berichten können, sind uns willkommen. 
Wir treffen uns an jedem vierten Mittwoch im Monat ab 20 Uhr im Vereinshaus Gonzenheim (siehe 
Aushang im Schaukasten am Vereinshaus). 
 
 
Auch steht das 
 

Gonzenheimer Museum im Kitzenhof 
 
kurz vor der Vollendung. In diesem Museum wird in einem überschaubaren Rahmen die Erinnerung 
an das wach gehalten, was typisch für unseren Stadtteil Gonzenheim ist. Der Eröffnungstermin wird 
rechtzeitig bekanntgegeben. 
 

Ansprechpartner: 
 
Ernst R. Henrich 1. Vorsitzender Tel. 0 61 72 / 45 30 36 Mail: ernst.r.henrich@gmx.de 
Heinz Humpert 2. Vorsitzender Tel. 0 61 72 / 45 01 34 Mail: heinz.humpert@gmx.de 
Hannes Hoffmann Schriftführer Tel. 0 61 72 /   4 33 26 Mail: w.u.h.hoffmann@web.de 
Natascha Jordan Kassiererin Tel. 01 63 / 2 34 54 80 Mail: natascha.jordan@gmx.de 
 
Heinz Humpert Ahnenforschung Tel. 0 61 72 / 45 01 34 Mail: heinz.humpert@gmx.de 
 
 

Mail: GeschichteGzh@gmx.de 
Web: http://www.gagzh.de 
 

Unterstützen Sie uns durch Ihre Mitgliedschaft oder durch eine Spende! 
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Kurt Müller 
GmbH 

 

Fliesen • Marmor • Granit 
Waschtische • Küchenabdeckungen 

Stufen • Fensterbänke 

Telefon: 0 61 72 / 4 32 87 
Telefax: 0 61 72 / 4 31 90 
www.kurt-mueller-gmbh.de 
 
Massenheimer Weg 15 
61352 Bad Homburg 

 

 

Kaiserhof 
  

Direktvermarktungsbetrieb 

• Hausmacher Wurst aus eigener Schlachtung 
• Kartoffeln aus eigenem Anbau 
• Rheinhessenweine 

Manfred Fritzel 
Ober - Eschbacher Str. 45 

61352 Bad Homburg 
Tel.: 0 61 72/4 17 35 
Fax.: 0 61 72/4 40 58 

 

 Inhaber: Heinz Fischer, Marc Fischer 
 

Ober-Eschbacher-Str. 140 • 61352 Bad Homburg 
Tel.: 0 61 72 – 45 08 05 • Fax: 0 61 72 – 45 97 46 

 

Olaf Schäfer Ich führe aus: 

 Malermeister • Fassadengestaltung 

 • Tapezier- und Malerarbeiten 
Ober-Eschbacher-Straße 8 • Kreative Wand- und  
61352 Bad Homburg v. d. H. Deckengestaltung 
Telefon 0 61 72 – 4 37 66 • Fußboden-, Laminat-  
Telefax 0 61 72 – 45 10 13 Verlegung 
 • Wärmedämmung 
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Die Minifeuerwehr Bad Homburg-Gonzenheim ist im Jahr 2000 gegründet worden. 

Betreut werden die Kinder von Betreuerinnen und Betreuern, die auch aktiv in der 

Feuerwehr tätig sind. 
 

Mitmachen können alle Kinder im 

Alter von 6 bis 10 Jahren. 

Zurzeit haben wir 20 Mädchen 

und Jungen, die sich (außer in 

den Ferien) immer mittwochs von 

17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im 

Gerätehaus Gonzenheim treffen. 
 

In den Übungsstunden werden z.B. die Brandschutzerziehung, die Gefahrenerkennung 

und das richtige Verhalten im Brandfall geübt. 

Es werden Pflasterseminare abgehalten und Fragen rund um die Feuerwehr 

beantwortet. Wir unternehmen auch viele Ausflüge. So waren wir schon zur 

Waldreinigung im Taunus, auf den verschiedenen Feuerwachen und sogar schon auf der 

Atemschutzstrecke unserer neuen Feuerwache in Bad Homburg-Stadt. 
 

Unser Ziel ist es, den Kindern einen abwechslungsreichen Übungsunterricht zu 

gestalten, ihnen die Feuerwehr und somit den Dienst am Nächsten näher zu bringen 

und ihr Interesse für den späteren aktiven Dienst zu wecken und zu erhalten. 
 

Neugierig???? 
 

Dann kommt doch einfach mal vorbei oder erkundigt Euch bei: 
 

Jutta Krause  Freiwillige Feuerwehr 

Minifeuerwehrwartin oder Bad Homburg Gonzenheim 

 Tel.: 86 74 15 Tel.: 45 10 70 

 j.krausehg@web.de (zu den o.g. Zeiten erreichbar) 
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Unsere Räume stehen 2012 für Veranstaltungen ab 40 Personen gerne zu Ihrer verehrten Verfügung. 
Wir freuen uns auf Ihre Feierlichkeit, Ihre Hochzeit, die Taufe eines neuen Erdenbürgers, 

 Ihren Geburtstag oder ein Firmenevent, in gebührendem Rahmen.  
Ihre Familie Ulrike & Stefan Winter 

Ab 2013 wird Ihnen unser Restaurant      a-la-carte-zur Verfügung stehen. 
Wir freuen uns, Sie in der Frankfurter Landstraße 126, 61352 Bad Homburg, Tel.-Nr. 0 61 72 - 4 40 05 

info@hotel-homburger-hof.de; www.hotel-homburger-hof.de  begrüßen zu können. 

Deutsche 
Genussküche 

 

 

Gärtner- & Floristmeisterbetrieb 
 

Ober-Eschbacher Straße 143 
61352 Bad Homburg 
T   0 61 72 4 39 29 
F   0 61 72 45 78 65 

blumen-damm@t-online.de 

Öffnungszeiten:  Mo, Mi, Do, Fr  von 9 – 13 Uhr 
 und    von 15 – 18 Uhr 
 Di und Sa von 9 – 13 Uhr 

 

Walther Bedachungs 
GmbH  

61352 Bad Homburg v.d.H. 

Pfingstbornstraße 3 

Tel. 0 61 72  /  4 15 59 

Fax 0 61 72 /  45 98 76 

Ihr Meisterbetrieb  
rund um`s Dach 
 

• Neubau und Sanierung 

• Ziegel- und Schieferdächer 

• Flachdachisolierungen 

• Fassadenverkleidungen 

• Dachrinnen 
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Was ist echte Kälte? ...alles eine Frage der Einstellung 
 
+10°C: Die Bewohner von Mietwohnungen in Helsinki drehen die Heizung ab. Die 

Lappen (Bewohner Lapplands) pflanzen Blumen. 
+5°C: Die Lappen nehmen ein Sonnenbad, falls die Sonne noch über den Horizont 

steigt. 
+2°C: Italienische Autos springen nicht mehr an. 
0°C: Destilliertes Wasser gefriert. 
-1°C: Der Atem wird sichtbar. Zeit, einen Mittelmeerurlaub zu planen. Die Lappen 

essen Eis und trinken kaltes Bier. 
-4°C: Die Katze will mit ins Bett. 
-10°C: Zeit, einen Afrikaurlaub zu planen. Die Lappen gehen zum Schwimmen. 
-12°C: Zu kalt zum Schneien. 
-15°C: Amerikanische Autos springen nicht mehr an. 
-18°C: Die Helsinkier Hausbesitzer drehen die Heizung auf. 
-20°C: Der Atem wird hörbar. 
-22°C: Französische Autos springen nicht mehr an. Zu kalt zum Schlittschuhlaufen. 
-23°C: Politiker beginnen, die Obdachlosen zu bemitleiden. 
-24°C: Deutsche Autos springen nicht mehr an. 
-26°C: Aus dem Atem kann Baumaterial für Iglus geschnitten werden. 
-29°C: Die Katze will unter den Schlafanzug. 
-30°C: Kein richtiges Auto springt mehr an. Der Lappe flucht, tritt gegen den Reifen und 

startet seinen Lada. 
-31°C: Zu kalt zum Küssen, die Lippen frieren zusammen. Lapplands 

Fußballmannschaft beginnt mit dem Training für den Frühling. 
-35°C: Zeit, ein zweiwöchiges heißes Bad zu planen. Die Lappen schaufeln den Schnee 

vom Dach. 
-39°C: Quecksilber gefriert. Zu kalt zum Denken. Die Lappen schließen den obersten 

Hemdknopf. 
-40°C: Das Auto will mit ins Bett. Die Lappen ziehen einen Pullover an. 
-44°C: Mein finnischer Kollege überlegt, evtl. das Bürofenster zu schließen. 
-45°C: Die Lappen schließen das Klofenster. 
-50°C: Die Seelöwen verlassen Grönland. Die Lappen tauschen die Fingerhandschuhe 

gegen Fäustlinge. 
-70°C: Die Eisbären verlassen den Nordpol. An der Universität Rovaniemi (Lappland) 

wird ein Langlaufausflug organisiert. 
-75°C: Der Weihnachtsmann verlässt den Polarkreis. Die Lappen klappen die 

Ohrenklappen der Mütze runter. 
-120°C: Alkohol gefriert. Folge davon: Der Lappe ist sauer. 
-268°C: Helium wird flüssig. 
-270°C: Die Hölle friert. 
-273,15°C: Absoluter Nullpunkt. Keine Bewegung der Elementarteilchen. Die Lappen geben 

zu: Ja, es ist etwas kühl, gib' mir noch einen Schnaps zum Lutschen! 
 
Und jetzt kennst Du den Unterschied zwischen Lappen und Waschlappen... 
 
Also stell dich nicht so an! 
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Der Chorsänger, auch „homo cantatus“ genannt, gehört zur Familie der Lungenatmer und ist 
hierzulande sehr verbreitet. Er zeichnet sich aus durch ausgeprägte Zwerchfellmuskulatur, breite 
Hinterfüße, auf denen er einige Zeit aufrecht stehen kann und einen starken Kehlkopf, dem er 
außergewöhnliche Geräusche zu entlocken vermag. 
 
Bei Einbruch der Dämmerung sammeln sich die Chorsänger in der Nähe von hohem, kühlem 
Mauerwerk zu munteren Spielchen. Tagsüber sind sie selten zu beobachten. 
 
Diese abendlichen Treffen wurden häufig untersucht. Die Vermutung namhafter Kollegen, sie 
dienten der Paarung und Vermehrung, kann wissenschaftlich nicht belegt werden. Überhaupt ist das 
Phänomen der Vermehrung noch nicht aufgeklärt. 
 
Seltsamerweise rotten sich Chorsänger meist zu gleichgeschlechtlichen Haufen. Auch wird das 
Jungvieh, der sogenannte Kinderchorsänger, von den Älteren weder gesäugt noch geatzt! 
 
Der Chorsänger ernährt sich von kleinen weißen, braunen oder schwarzen Scheibchen oder Pastillen, 
die er im Maul zergehen lässt. Diese Nahrung pflegt er in großen Mengen mit sich zu führen und 
geräuschvoll zu verteilen. 
 
Der Chorsänger trägt meistens einen Fetzen Papier bei sich, genannt Noten. Er bearbeitet es mit 
seinen Vordertatzen, faltet und knickt es, lässt sich darauf nieder. Auch für seine Behausung pflegt er 
sich einen größeren Vorrat davon anzulegen. Bei den abendlichen Zusammenrottungen hält sich der 
hochaufgerichtete Chorsänger den Fetzen vor den Rüssel und bricht in vielstimmiges Getöse aus, 
wobei er mit Mund und Kopf, manchmal mit dem ganzen Körper, die absonderlichsten Bewegungen 
ausführt. 
 
Jede Herde von Chorsängern hat einen Kapitalen. Dieser trägt sein Riechorgan stets hoch erhoben, 
was aber nicht heißt, dass er auf seinen Papieranteil verzichten würde. Meist sondert er sich etwas ab 
und bezieht auf einer Anhöhe Stellung. Er schmeißt mit vielen unbekannten Fachausdrücken um 
sich, die der „homo cantatus“ im Allgemeinen nicht versteht. 
 
Wenn die anderen lärmen, schweigt der 
Kapital. Wenn er tönt, schweigen alle 
anderen, jedoch nicht völlig. Wenn er die 
Arme hebt, bläht sich der gemeine „homo 
cantatus“ auf und läuft rot an. Der Kapitale 
dünkt sich stets etwas Besonderes, aber die 
Herde nimmt ihn selten ernst. 

 

 
 

Kapital des Gesangvereins Gonzenheims –  
Musikdirektor Damian H. Siegmund 
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Wenn der „homo cantatus“ von Lärm unbelästigt bleibt, ist er im Allgemeinen friedlich. Quälen Sie 
ihn nicht! Wenn Sie bei Einbruch der Dämmerung in feuchtes, altes Gemäuer kommen und seltsame 
Geräusche hören, dann ist er es. („Bemerkungen über den Chorsänger“, Horst Stern) 
 

Sie möchten gerne den „homo cantatus“ in seiner 
natürlichen Umgebung erleben? Seriösen 
Berichten zufolge zählt das Vereinshaus 
Gonzenheim zum Lebensraum der Gonzenheimer 
Chorsänger. 
 
Ausschließlich männliche Exemplare finden sich 
Montags ab 20:00 Uhr zusammen, um die 
Tradition des Singens zu leben (Männerchor der 
Chorgemeinschaft Gonzenheim-Kirdorf). 
 
Sowohl männliche als auch weibliche Vertreter 
dieser Gattung treffen sich jeden Donnerstag ab 
19:00 Uhr zum Stimmtraining (Voice Affair). 
 

Wir möchten Sie an dieser Stelle jedoch warnen. Die Chorsänger haben ein ausgeprägtes 
Sozialverhalten und freuen sich sehr über neue Gesellen. Insbesondere männliche Exemplare sollen 
in die Gemeinschaft integriert werden. 

Sie möchten sich nur am melodischen Klang dieser Spezies erfreuen? Dann empfehlen wir Ihnen 
folgende Gelegenheiten den Gonzenheimer „homo cantatus“ zu beobachten: 

18. November Volkstrauertag, Friedhof Gonzenheim 

24. November  Konzert von Voice Affair im Altenheim „Tatjana-Gerdes-Heim“ 

30. November  Adventskonzert der Chorgemeinschaft und Voice Affair im Vereinshaus 
Gonzenheim 

16. Dezember Gonzenheimer Adventsmarkt mit der Chorgemeinschaft und Voice Affair 

 
 

Voice Affair – Probe im Vereinshaus Gonzenheim, 2012 

 
 

Konzert der Chorgemeinschaft Gonzenheim-Kirdorf mit Walter Renneisen in der 
Schlosskirche, Herbst 2011 
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Park Apotheke 
Apotheker Christoph Sadtler Louisenstr. 128 61348 Bad Homburg 

Tel.: 0 61 72 - 4 49 58     Fax 0 61 72 - 45 75 19 
Park.apo@t-online.de 

 

Imbiss Nordmann 
 

Lange Meile 9 
61352 Bad Homburg 
 

Tel. 06172-44235 
 

Wir freuen uns über Ihren Besuch 

 

 

 

 
 

HEIZUNGSBAU 

   SOLARANLAGEN 

 REGENWASSERNUTZUNG 

HANDEL u. BERATUNG 

TEL. 0 61 72 / 45 63 56     KAISERMSTR@T-ONLINE.DE 

 

 
 

 
• Tore 

• Zäune 
• Torantriebe 

• Garagentore 
• Treppengeländer 

• Edelstahlverarbeitung 

Klaus Schäfer 
Metallbauermeister 
 
Zehntgasse 8 
61352 Bad Homburg v.d.H. 
(Ober-Eschbach) 
Tel.: 0 61 72 / 4 28 27 
Fax: 0 61 72 / 4 12 03 
e-Mail: info@metallbau-schaefer.net 
www.metallbau-schaefer.net 
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Witze aus Kindermund 
Entnommen aus dem Kinderkunstkalender 2012 von SOS-Kinderdorf 

 
Marie verteidigt ihren Bruder: „Mein Bruder ist erst 3 Jahre alt, das ist noch ziemlich neu.“ 
 
Lena beschwert sich bei der Kindergärtnerin: „Die Banane kann ich nicht essen, die hat Mami zu fest zu 
gemacht.“ 
 
Flore wünscht sich ganz fest: „Liebes Mathebuch, werde doch bitte endlich erwachsen und löse deine 
Probleme ab jetzt alleine.“ 
 
Fabienne beschwert sich bei ihrer Mutter: „Mich hat eine Biene Maya gestochen.“ 
 
Max möchte beim Mittagessen noch eine extra Portion haben. Seine Mama sagt: „Ach, dein Bauch ist doch 
jetzt schon ganz voll.“ 
Max darauf: „Aber in meinem Rücken ist noch Platz!“ 
 
Anna gibt gerne Gesundheitstipps: „Man soll bei offenem Fenster schlafen, weil atmen so gesund ist.“ 
 
Hannes beschwert sich: „Auf dem Spielplatz haben wir ein tolles Loch gegraben, aber Mami hat uns verboten, 
es mit nach Hause zu nehmen.“ 
 
Jonas kennt sich aus: „Das trojanische Pferd war nur außen ein Pferd, innen war es ein Wohnmobil.“ 
 
Oma kommt zu Besuch. „Du bist aber groß geworden!“ Antwort von Tim: „Ich bin ja auch schon halb vier!“ 
 
Nach ihrem Mittagsschlaf steht Wiebke auf, dehnt sich, gähnt und sagt: „Jetzt bin ich ausgemüdet!“ 
 
Kevin informiert seinen Lehrer: „Den Treibstoff für ein Flugzeug nennt man Clearasil!“ 
 
Julian ist sich sicher: „Butter wird aus Kühen gemacht. Sonst heißt es Margarine.“ 
 
Nele sieht auf der Straße ein Cabrio mit offenem Verdeck fahren und sagt: „Mama, guck mal, das Auto hat 
keinen Deckel!“ 
 
Robyn analysiert die Feiertage: „Mama, Mama, jetzt weiß ich's! Der Nikolaus ist der Bruder vom 
Weihnachtsmann und der Osterhase ist ihr Haustier.“ 
 
Luca berichtet seinem besten Freund: „Im Sommer darf ich immer kurzärmelige Hosen tragen.“ 
 
Christian erklärt seinem Lehrer im Unterricht: „Ein Kreis ist ein rundes Quadrat.“ 
 
Hanna kennt sich aus: „Gartenzwerge haben rote Mützen, damit sie beim Rasenmähen nicht überfahren 
werden.“ 
 
Raul informiert seine Mutter: „Ich brauche keinen Hustensaft, ich kann auch ohne husten.“ 
 
Luise erklärt, was sie schon gelernt hat: „Alle Fische legen Eier. Die russischen sogar Kaviar.“ 
 
Marcel freut sich: „Der Tierpark ist toll. Da kann man Tiere sehen, die gibt's gar nicht.“ 
 
Tom beim Anblick von Fischstäbchen: „Fisch mit Fell esse ich aber nicht.“ 
 
Sophie hat im Unterricht aufgepasst: „Pinguine haben Flügel, aber das sind Schwimmflügel!“ 
 
Sebastian ist ein großer Tierkenner: „Hirsche haben Bäume auf dem Kopf, dadurch kann man sie von Rehen 
unterscheiden.“ 
 
Melina gibt Kochtipps: „Wenn man Milch zu warm macht, bekommt sie einen Deckel.“ 
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Klaus-Dieter Kniss 
Versicherungsfachmann (BWV) 

Allianz Hauptvertretung 
 

Ober-Eschbacher Str. 100 • 61352 Bad Homburg Telefon 0 61 72-45 07 33 
 Telefax 0 61 72-4 21 60 
 klaus-dieter.kniss@allianz.de 
 
Bürozeiten: Montag bis Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr 
 Montag und Donnerstag 15.00 bis 19.00 Uhr … und selbstverständlich nach Vereinbarung 

 

 

 

Valentina Lucca 
Physiotherapeutin 

Lymphdrainagetherapeutin 
Golf-Physio-Trainerin 

Kalbacher Str. 13 
61352 Bad Homburg 
0 61 72 / 94 46 54 
01 71 / 9 23 29 37 

Krankengymnastik 
Manuelle Lymphdrainage 
Manuelle Therapie 
PNF 
Schlingentisch 
Migränetherapie nach Kern 
Klassische Massage 
Kiefergelenkstherapie 
Elektrotherapie 

Ultraschallbehandlung 
Fango, Heissluft, Heiße Rolle 
Medizinische Fußpflege 
Fußreflexzonentherapie 
Golf-Physio-Trainerin 
Hausbesuche 
Rückenschule 
Hot-Stone-Sensitive Massage 
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Egerländer Gmoi 

Bad Homburg 
 
 
 
 

Saat und Ernte 
 
Der Sommer kam und ging. Nun wünschen wir uns noch einen goldenen 
Oktober, denn wir wollen das Gonzenheimer Stadtteilfest erfolgreich und 
bei gutem Wetter begehen. Im Monat Oktober werden die letzten 
Feldfrüchte eingebracht, man überdenkt Saat und Ernte und feiert landauf, 
landab Kerb, Erntedankfest, Kirchweih oder wie wir Egerländer sagen: 
Kirwa. Den Ursprung der entsprechenden Festlichkeiten finden wir in der 
bäuerlichen Bevölkerung. Auf Grund gesellschaftlicher Zwänge als Folge 
des Bevölkerungszustroms nach Kriegsende und modernen 
Wirtschaftsdenkens ist in den letzten Jahrzehnten vielen Gemeinden und 
auch dem Stadtteil Gonzenheim der einmal vorherrschende Charakter 
verlorengegangen. Der Rückgang der bäuerlichen Betriebe, die 
Umorientierung auf andere Berufe und die Errichtung großer Wohnbereiche 
haben eine tiefgreifende Wandlung bewirkt. Dessen ungeachtet haben alle 
Mitbürger, ob Landwirte, Kleingärtner oder „nur“ Verbraucher Anlass, für 
die Segnungen der Natur und die sonstigen Früchte ihrer Arbeit zu danken 
und diesen Dank traditionsgemäß zu feiern. 
 
Da die Brauchtumspflege eine Säule im Vereinsleben der Egerländer 
Gmoin ist und wir uns dabei vielfach im Gleichklang mit den 
Gonzenheimer Vereinen befinden, tragen wir gerne zur Gestaltung des 
Stadtteilfestes bei. Den Wandel der Gesellschaftsstrukturen, den 
Gonzenheim erfahren hat, haben wir Egerländer auf andere Weise ertragen 
müssen. Nach der Wegnahme allen Landbesitzes und der Vertreibung aus 
der Heimat nach dem 2. Weltkrieg fielen unsere Landsleute im wahrsten 
Sinne des Wortes ins „Bodenlose“. Bald aber siegten Überlebenswille und 
Strebsamkeit über die anfängliche Hoffnungslosigkeit. Dank zäher 
Zielstrebigkeit und Verständnisvoller Unterstützung durch die einheimische 
Bevölkerung sowie der öffentlichen Stellen sind ein Neuanfang und ein 
gedeihliches Miteinander in den Aufnahmegemeinden gelungen. Daneben 
haben wir unentwegt um Verständnis geworben, dass wir das Vätererbe 
nicht leichtfertig aufgeben wollen. 

 



25 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Während uns eine zukunftsorientierte Politik den Weg für ein 
menschenwürdiges Fortkommen öffnete, erprobte man im Osten den 
Kommunismus sowjetischer Prägung. Das Experiment endete statt im 
propagierten Arbeiterparadies mit einem Scherbenhaufen und in 
Resignation der Bevölkerung. Das Egerland, einmal Heimat und Nährboden 
für über 800 Tausend Deutsche, teilte dieses Schicksal mit allen anderen 
ostdeutschen Wohngebieten. Seit man in unsere Heimatlandschaften reisen 
kann, kann jedermann das Ausmaß der kommunistischen Hinterlassenschaft 
in Augenschein nehmen und insoweit Saat und Ernte abwägen. Die 
Situation treffend beurteilen kann allerdings nur, wer die Verhältnisse von 
einst und jetzt gegenüberstellen kann. Die von rührigen Reiseunternehmen 
organisierten Busreisen in die Badeorte des Egerlandes, nach Prag und zu 
anderen landschaftlich und historisch interessanten Orten bieten dem 
Besucher gewöhnlich nur einen Blick auf die dankenswerter Weise 
aufpolierten Touristikzentren. Die ländlichen Gebiete und deren Niedergang 
bleiben im Ungewissen. Kaum jemand kann wahrnehmen, dass beiderseits 
der Reiseroute ehedem sorgsam gepflegtes Ackerland zu Grasland 
geworden ist, das der Wildwuchs bedrängt. Die Privatisierung der 
abgewirtschafteten Kolchosen gelingt offensichtlich nicht. Dass im 
Egerland hunderte von Dörfern und manche Kleinstadt total dem Erdboden 
gleichgemacht oder in ihrem Häuserbestand auf einen kümmerlichen Rest 
reduziert sind, können Ortsfremde kaum nachvollziehen. An diesen Orten 
trifft man bestenfalls ältere Landsleute, die nach Anhaltspunkten ihrer 
Kindheitserinnerungen suchen und sich schließlich traurig abwenden. 
 
Aber in Trauer allein verharrt man nicht. Privatinitiativen und 
Verantwortliche unserer Heimatorganisationen bemühen sich um Ausgleich 
und Verständigung zwischen Tschechen und Deutschen. Spenden-
sammlungen zur Renovierung von Kirchen und Kulturdenkmälern, 
Gräberpflege, Jugendaustausch usw. helfen Brücken bauen. Bis zu einer 
einvernehmlichen Befriedung liegt freilich noch ein weiter Weg vor uns, 
auf dem wir getreulich und mit unserer Gemeinschaft unbeirrt für die 
geschichtliche Wahrheit und das Heimatrecht eintreten sowie unser 
liebenswertes Brauchtum pflegen werden. Wie es auch kommen mag, unser 
Wahlspruch bleibt: 

Für unna Hoimat alls! 
 

DER GMOI-VORSTAND 
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PROGRAMM 

vom 28. bis 30. September 2012 

 

Freitag 
28. September 2012 
 

20.00 Uhr 

Eröffnung des Gonzenheimer Wochenendes 

mit Verleihung der Würdenkette an den Präses 

 

ab 20.15 Uhr 

Original Böhmerwald-Terzett  

mit der Egerländer Nachtigall Mimi Herold 

Leitung: Horst Nausch 

 

Freibier ab ca. 20.15 Uhr bis 22 Uhr 

 

Eintritt frei 
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Samstag 
29. September 2012 

 
 

NACHMITTAGS in der Festhalle: 

Grillspezialitäten der Vereine 

 
 

GRILL- und GETRÄNKESTAND der Freiwilligen Feuerwehr 
 
 

 
 

ab 14.00 Uhr KAFFEE, KUCHEN und WAFFELN 

in der Schultheißenstube des Vereinshauses 

betreut durch den Geschichtlichen Arbeitskreis 

 
 

16.00 Uhr AUFSTELLEN DES KERBEBAUMES 

mit der Musikgruppe Biebesheim / Dornheim 

 
 

ca. 16.30 Uhr BACHRECHT  

Taufe am BÖRNCHEN durch den diesjährigen Präses 

mit der Musikgruppe Biebesheim / Dornheim 

 
 

20.00 Uhr MUSIK UND TANZ  

in der Festhalle 

mit der Band „fullstop“ 

Sektbar 

Eintritt frei 
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Samstag und Sonntag 
29. und 30. September 2012 
 
 
 
Den ganzen Tag: 

FREIFAHRTEN auf dem Kinderkarussell 
HÜPFBURG, Eintritt frei 
KINDERSCHMINKEN 
 
Schieß- und Süßigkeitenbude 

 
 
ab 16.00 Uhr 

WEINSTAND vom Verein „Bürger für Gonzenheim” 

 
 
 

Im Gonzenheimer Museum im Kitzenhof: 

AUSSTELLUNG „Blick auf Gonzenheim“ 

und Verkauf von Gegenständen mit Gonzenheimer Motiven 

Verkauf „Familienbuch Gonzenheim“ 

 
 

Samstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet 

Sonntag von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet 
 

Betreuung durch den Geschichtlichen Arbeitskreis Gonzenheim e.V. 
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Sonntag 
30. September 2012 
 
 

GROSSES STRASSENFEST 
 
 

GRILL- und GETRÄNKESTAND 
des Gesangvereins Gonzenheim 1855 

 
 
11.00 Uhr bis 15.00 Uhr 

 FLOHMARKT 
 betreut durch den Vereinsring 
 
 

ab 11.00 Uhr Infostand und Specksteinschleiferei 
 Evangelische Kirchengemeinde Gonzenheim 
 
 
11.00 Uhr bis 13.30 Uhr 

 Beginn des Frühschoppens in der Festhalle (Feuerwehr) 
 Musikalische Begleitung: Martin Sienerth 
 
 
 

12.00 Uhr MITTAGS in der Festhalle 
 Grillspezialitäten der Vereine 
 
 
ab 13.00 Uhr Infostand des Sozialverbandes im Vereinshaus 
 
 

14.00 Uhr ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST 
im Hof Leister, Frankfurter Landstraße 130 

 mit dem Gospelchor „Voice Affair“ 
 
 Wochenspruch zum Erntedank 2012 

 Aller Augen warten auf dich Herr,  
 und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit. 
 Psalm 145 Vers 15 
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ca. 15.00 Uhr zum KAFFEE hausgemachten KUCHEN  
 in der Festhalle bei der Feuerwehr 
 vom Landfrauenverein Gonzenheim e. V. 
 
 
 
 
 
 
16.00 Uhr bis 16.30 Uhr 

 Gesangseinlagen vom Gesangverein Gonzenheim 

 
16.30 Uhr Versteigerung des Kerbebaumes 
 
17.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
 Gonzenheimer Bembelstemmen – Wettkampf für Jung und Alt  
 
17.30 Uhr 

 GEWINNVERLOSUNG des Preisrätsels in der Festhalle durch 
den diesjährigen Präses 

 
17.30 Uhr bis 21.00 Uhr 

 MUSIK mit Martin Sienerth in der Festhalle 
  
 

Eintritt frei 
 
 
 

 
 

Besuchen Sie die Grill-, Getränke- und Spezialitätenstände der Vereine 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

PROGRAMMÄNDERUNGEN VORBEHALTEN 
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1 Schultheißenstube, Kaffee und Kuchen GAGzh 10 Karussell  
2 Ausstellung im Gonzenheimer Museum, GAGzh 11 Weinstand, Bürger für Gonzenheim 
3 Toiletten 12 Bachtaufe am Börnchen 
4 Infostand Sozialverband 13 in der Festhalle: 
5 Kerbebaum aufstellen  Grill und Getränke von 
6 Flohmarkt und Kinderschminken, VR Gonzenheim  Feuerwehr und Gesangverein, 
7 Hüpfburg  Kaffee und Kuchen der Landfrauen 
8 Infostand und Specksteinschleifen, EV Kirche  Musik und Tanz 
9 Schieß- und Süßigkeitenbude 14 Ökumenischer Gottesdienst, Hof Leister 

 

Wegweiser für das 
Gonzenheimer Wochenende 

1 

2 
4 

9 

7 

6 

8 

10 

12 

13 

14 
3 

5 
 

11 
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Evangelische 
 Kirchengemeinde 
Gonzenheim 

Komm einfach vorbei und mach mit!  Sonntags um 10 Uhr bis ca. 11:30 Uhr. 
Weitere Informationen gibt es bei Pfarrerin Anke Spory 0 61 72 – 9 21 35 62  

und Pfarrer Ulrich Bergner 0 61 72 – 4 37 97 
 

Evangelische Kirchengemeinde Gonzenheim • Kirchgasse 3a • 61352 Bad Homburg v.d.H. • www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de 
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Physiotherapie 
für Kinder und Erwachsene 

Merle Schulze-Eckardt 
 
 

Gotenstraße 6 ∙ Vojta Therapie 
61352 Bad Homburg ∙ PNF 
Tel.: 0 61 72 / 1 39 66 39 ∙ Manuelle Therapie 
Mobil: 01 75 / 4 10 87 13 ∙ Krankengymnastik 
 ∙ Klassische Massagen 
 ∙ Kälte / Wärmeanwendungen 
 ∙ Hausbesuche 
 ∙ Alle Kassen und Privat 

 

 

 

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr.  8.00 – 12.00 Uhr 

Und 14.00 – 18.00 Uhr 
Samstags 9.00 – 13.00 Uhr 

Höhestraße 37, 61348 Bad Homburg 
Tel.: 0 61 72 / 98 40 – 40 
Fax: 0 61 72 / 98 40 – 49 

Internet: http://www.schmidt-elektro.de 
E-Mail: info@schmidt-elektro.de 
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Wirtschaftspolitik für alle, die es schon immer wussten: 
 
 

Christdemokrat: Sie besitzen zwei Kühe. Ihr Nachbar besitzt keine. Sie behalten eine und schenken 
Ihrem armen Nachbarn die andere. Danach bereuen Sie es.  
 
Sozialist: Sie besitzen zwei Kühe. Ihr Nachbar besitzt keine. Die Regierung nimmt Ihnen eine ab und gibt 
diese Ihrem Nachbarn. Sie werden gezwungen, eine Genossenschaft zu gründen, um Ihrem Nachbarn bei 
der Tierhaltung zu helfen.  
 
Sozialdemokrat: Sie besitzen zwei Kühe. Ihr Nachbar besitzt keine. Sie fühlen sich schuldig, weil Sie 
erfolgreich arbeiten. Sie wählen Leute in die Regierung, die Ihre Kühe besteuern. Das zwingt Sie, eine 
Kuh zu verkaufen, um die Steuern bezahlen zu können. Die Leute, die Sie gewählt haben, nehmen dieses 
Geld, kaufen eine Kuh und geben diese Ihrem Nachbarn. Sie fühlen sich rechtschaffen. Udo Lindenberg 
singt für Sie.  
 
Freidemokrat: Sie besitzen zwei Kühe. Ihr Nachbar besitzt keine. Na und?  
 
Kommunist: Sie besitzen zwei Kühe. Ihr Nachbar besitzt keine. Die Regierung beschlagnahmt beide 
Kühe und verkauft Ihnen die Milch. Sie stehen stundenlang für die Milch an. Sie ist sauer.  
 
Kapitalist: Sie besitzen zwei Kühe. Sie verkaufen eine und kaufen einen Bullen, um eine Herde zu 
züchten.  
 
EU-Bürokratie: Sie besitzen zwei Kühe. Die EU nimmt Ihnen beide ab, bezahlt Ihnen dafür eine 
Entschädigung, tötet eine, melkt die andere, bezahlt Ihnen auch dafür eine Entschädigung und schüttet die 
Milch dann in die Nordsee.  
 
Amerikanisches Unternehmen: Sie besitzen zwei Kühe. Sie verkaufen eine und leasen sie zurück. Sie 
gründen eine Aktiengesellschaft. Sie zwingen die beiden Kühe, das Vierfache an Milch zu geben. Sie 
wundern sich, als eine tot umfällt. Sie geben eine Presseerklärung heraus, in der Sie erklären, Sie hätten 
Ihre Kosten um 50% gesenkt. Ihre Aktien steigen.  
 
Französisches Unternehmen: Sie besitzen zwei Kühe. Sie streiken, weil Sie drei Kühe haben wollen. 
Sie gehen Mittagessen. Das Leben ist schön.  
 
Japanisches Unternehmen: Sie besitzen zwei Kühe. Mittels modernster Gentechnik erreichen Sie, dass 
die Tiere auf ein Zehntel ihrer ursprünglichen Größe reduziert werden und das Zwanzigfache an Milch 
geben. Jetzt kreieren Sie einen cleveren Kuh-Cartoon, nennen ihn Kuhkimon und vermarkten ihn 
weltweit.  
 
Deutsches Unternehmen: Sie besitzen zwei Kühe. Mittels modernster Gentechnik werden die Tiere re-
designed, so dass sie alle blond sind, eine Menge Bier saufen, Milch von höchster Qualität geben und 160 
km/h laufen können. Leider fordern die Kühe 13 Wochen Urlaub im Jahr.  
 
Britisches Unternehmen: Sie besitzen zwei Kühe. Beide sind wahnsinnig.  
 
Italienisches Unternehmen: Sie besitzen zwei Kühe, aber Sie wissen nicht, wo sie sind. Während Sie sie 
suchen, sehen Sie eine schöne Frau. Sie machen Mittagspause. Das Leben ist schön.  
 
Griechisches Unternehmen: Sie besitzen zwei Kühe. Beim zählen rutscht Ihnen eine Null in die 
Statistik. Sie melden der EU: „Wirtschaftswachstum 1000% gegenüber Vorjahr“. Weil Sie sich jetzt bis 
zum Wert von 12 Kühen verschulden dürfen, nehmen Sie Kredite im Wert von 25 Kühen auf. Das Geld 
verprassen Sie. Daraufhin leiht Ihnen die EU die fehlenden Kühe, um die Zinsen zu bezahlen. Im 
Vergleich zu vorher müssen Sie jetzt extreme Einsparungen machen, Ihre Wirtschaft schrumpft. Sie 
beschimpfen das Land, das Ihnen die zusätzlichen Kühe geliehen hat. 
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Michael Wolf Software-Service 
Ihr kompetenter Partner bei Fragen rund um den PC! 
Zum Dornbach 2 – 61352 Bad Homburg/Gonzenheim 

 

- Anwendungs-Programmierung 
- Digitale Audio- und Videobearbeitung 
- PC-Konfiguration 
- Systembetreuung (Hard- und Software) 
- Internet-Seitengestaltung 
 
Und vieles mehr! 

Für weitere Informationen: Web: http://www.wolfware.biz 
 Email: Info@wolfware.biz 

 

 

Tierarztpraxis 
Sandra Meyer 

 
Frankfurter Landstraße 170 

61352 Bad Homburg 

Tel: 0 61 72 – 4 40 90 
Fax: 0 61 72 – 45 91 35 

 
www.sandra-meyer.de 

 
 

Sprechzeiten: 
 
 
 

Mo-Sa.: vormittags 

Termin-Sprechstunde 

(Termine nach telef. Absprache) 

 
 
 

Mo, Mi, Do, Fr.: 16.00 – 18.00 Uhr 

offene Sprechstunde 

 
 

Hausbesuche nach Vereinbarung 
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Preisrätsel 2012 
 
Wiederum wird in diesem Jahr ein Preisrätsel veranstaltet. Dazu ist es erforderlich, die nebenstehenden Fragen 
richtig zu beantworten. Den Lösungsbuchstaben schreiben Sie bitte in den unteren Abschnitt und werfen ihn 
bis spätestens Sonntag, 30.9.2012, 16 Uhr in die Losbox auf der Bühne der Festhalle. 
Es kommen nur Original-Abschnitte zur Verlosung! 
 
Die Preisverlosung erfolgt am Sonntag, dem 30.9.2012, ab 17.30 Uhr in der Festhalle. Die Preise wurden von 
unseren angeschlossenen Vereinen und einigen Geschäftsleuten gesponsert. Gewinnen kann nur diejenige 
Person, die bei der Verlosung anwesend ist. Preise, die auf abwesende Personen gelost werden, kommen 
erneut zur Verlosung. Alle Preise werden unter den richtigen Lösungen ausgelost, auch wenn mehr Preise als 
richtige Lösungen vorhanden sind. In diesem Fall kommen alle richtigen Lösungsabschnitte erneut zur 
Verlosung. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
 
Die Verfasser dieses Rätsels und deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 
 
Folgende Preise kommen zur Verlosung: 
 
Nr. 1 Präsentkorb im Wert von ca. 25,-€  Landfrauen Verein 
Nr. 2 KUR-ROYAL 2-Stunden-Karte für 2 Personen Vereinsring 
Nr. 3 Gonzenheimer Broschüren, Wert ca. 20,- € Geschichtlicher Arbeitskreis 
Nr. 4 Eine Flasche Becherovka Egerländer Gmoi 
Nr. 5 Verzehrgutschein über 25 € Homburger Hof Bürger für Gonzenheim 
Nr. 6 25-Euro-Gutschein TaunusSparkasse 
Nr. 7 Verzehrgutschein über 25,- € Homburger Hof Turnverein Gonzenheim 
Nr. 8 15 € Verzehr-Gutschein für eine Feuerwehrveranstaltung Freiwillige Feuerwehr Gzh 
Nr. 9 Überraschungspaket „Träume in Papier“ Peter Braun 
Nr. 10 25-Euro-Gutschein TaunusSparkasse 
Nr. 11 Gonzenheimer Broschüren, Wert ca. 20,- € Geschichtlicher Arbeitskreis 
Nr. 12 Zwei Eintrittkarten zu einem Konzert 2012 oder 2013 Gesangverein Gonzenheim 
Nr. 13 KUR-ROYAL 2-Stunden-Karte für 2 Personen Vereinsring 
Nr. 14 15 € Verzehr-Gutschein für eine Feuerwehrveranstaltung Freiwillige Feuerwehr Gzh 
Nr. 15 25-Euro-Gutschein TaunusSparkasse 
Nr. 16 Überraschungspaket „Träume in Papier“ Peter Braun 
Nr. 17 25-Euro-Gutschein TaunusSparkasse 
Nr. 18 Welt der Bücher – Das Quiz (Wert 29,- €) Geschichtlicher Arbeitskreis 
Nr. 19 Verzehrgutschein über 25 € Homburger Hof Bürger für Gonzenheim 
Nr. 20 Verzehrgutschein über 25,- € Homburger Hof Turnverein Gonzenheim 
Nr. 21 Zwei Eintrittkarten zu einem Konzert 2012 oder 2013 Gesangverein Gonzenheim 
Nr. 22 15 € Verzehr-Gutschein für eine Feuerwehrveranstaltung Freiwillige Feuerwehr Gzh 
 
 
 
 
Abschnitt hier abtrennen und spätestens bis Sonntag, 30.9.2012, 16 Uhr, in die Losbox auf der Bühne der Festhalle einwerfen. 
  

Preisrätsel in der Gonzenheimer Dorfzeitung 2011 
 
Name: ………………………………………. Vorname: ……………..……………….. 

Straße, Nr.: …………………………………. Wohnort: ………………………………. 

 

Meine Lösung lautet: (Bitte Lösungsbuchstaben eintragen, z.B. A, B, C, D) 
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Quizfragen wie im Fernsehen 
Vier Fragen über die Dorfzeitung und unser traditionelles Volksfest 

 

1. Auf welcher Seite dieser Zeitung steht, dass der Verein im Jahr 
2000 gegründet wurde? 

 
A Auf Seite 44 
B Auf Seite 10 
C Auf Seite 16 
D Auf Seite 48 
 

2. Auf welcher Seite dieser Zeitung ist der „Kapitale“ 
beschrieben? 

 
A Auf Seite 14 
B Auf Seite 19 
C Auf Seite 52 
D Auf Seite 32 
 

3. Auf welcher Seite dieser Zeitung steht, dass in der Postagentur 
Gonzenheimer Broschüren zu erwerben sind? 

 
A Auf Seite 3 
B Auf Seite 62 
C Auf Seite 56 
D Auf Seite 14 

 

4. Auf welcher Seite dieser Zeitung werden bauliche 
Erhaltungsmaßnahmen erwähnt? 

 
A Auf Seite 58 
B Auf Seite 54 
C Auf Seite 4 
D Auf Seite 66 

Wer wird 
Gewinner? 



38 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Taunus Zeitung 4. Oktober 2011 

Erst nasser Fuß, dann Urkunde  
Warum sich drei Neu-Gonzenheimer der Bachrechtstaufe unterziehen 
 
So ein tolles Sommerwetter hatten die Gonzenheimer bei ihrer Kerb am ersten Oktober-
Wochenende wahrscheinlich noch nie. Bei 28 Grad feierte der Stadtteil am Samstag – und beim 
Aufstellen des Kerbebaums kamen die Freiwilligen ordentlich ins Schwitzen. 
Von Nadine Biersack 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gonzenheim. Höhepunkt jeder Kerb ist das Aufstellen des Kerbebaums. Vor zwei Wochen hatten 
die Gonzenheimer diesen eigenhändig im Homburger Stadtwald gefällt, und am Samstagnachmittag 
hatten sie die Ehre, ihn auf dem Kerbeplatz vorm Vereinshaus in Gonzenheim aufzustellen. Eine 
leichte Übung für die rund 20 starken Kerle, die sich freiwillig für diese Aufgabe bereit gefunden 
hatten. Der 20-Meter lange Baum erwies sich jedoch als widerspenstig, und so dauerte es eine knappe 
halbe Stunde bis der buntgeschmückte Nadelbaum sicher stand. 
„Das hatten wir lange nicht, dass es so schwierig war, den Kerbebaum aufzustellen“, weiß der 
Vorsitzende des Gonzenheimer Vereinsrings, Peter Braun. Nicht nur die Aufsteller kamen dabei 
wegen der sommerlichen Temperaturen ordentlich ins Schwitzen. Auch den Schaulustigen, die sich 
das Spektakel vom Straßenrand aus ansahen, wurde ein wenig heiß, als der Baum zwischenzeitlich in 
eine gefährliche Schieflage geriet. Doch es ging alles gut, und nach all der Aufregung hatten sich alle 
Beteiligten eine Erfrischung verdient – bei der Bachrechtstaufe. 
 

Zentral, aber dörflich 
Im Mittelpunkt standen dabei die drei Täuflinge Elvi Neumann, Mira Chmil und Stefan Feller. Sie 
alle sind keine gebürtigen Gonzenheimer. Das heißt, dass sie im Laufe ihres Lebens erst in den Bad 
Homburger Stadtteil gezogen sind. Mit der Bachrechtstaufe erhielten sie nun aber das sogenannte 
Bachrecht und sind ab sofort „echte“ Gonzenheimer. 
Verliehen wird das Bachrecht vom Präses, in diesem Jahr ist das Ricardo Zilski. Nachdem der rechte 
Fuß der Täuflinge kurz ins „Börnchen“ gehalten wurde, bekamen diese von Zilski im Anschluss eine 
Medaille mit der Aufschrift „Ich bin Gonzenheimer“, sowie eine Urkunde überreicht. 
Mira Chmil lebt mittlerweile seit 17 Jahren in Gonzenheim und wollte mit der Bachtaufe nun 
endgültig dazugehören. „An Gonzenheim gefällt mir die Atmosphäre: Die Kirchenglocken, die 
Nachbarschaft und die Lage sind einfach toll“, schwärmt die gebürtige Polin, die der Liebe wegen 
nach Bad Homburg kam. 
Noch nicht ganz so lange in Gonzenheim ansässig ist Elfi Neumann. Sie zog erst 2010 hierher. 
„Wenn der Nachbar schon mal Präses ist, muss man das ausnutzen“, sagt sie lachend. 
Übrigens: Der Kerbebaum wurde am Sonntagnachmittag versteigert. Heinz Humpert kaufte die 
Fichte für 30 Euro. Jetzt warten schon Motorsäge und Kachelofen auf sie. 

 
Stefan Feller, Mira Chmil und Elvi Neumann (rechts) sind nun 
echte Gonzenheimer – auch Präses Ricardo Zilski (Zweiter von 
rechts) freut sich darüber.  Foto: Reichwein 



39 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Spezial-Textilreinigung 

Mangelstube 
Alt Gonzenheim 7, 61352 Bad Homburg 

gegenüber dem Vereinshaus 
Tel.: 0 61 72 – 92 32 90 

www.exakt-textilreinigung.de 

. 

 

Inh.: W. Karl 
Frankfurter Landstr. 65 
61352 Bad Homburg 
Telefon 0 61 72 / 92 39 00 

„ZUM HÜTT`L“ 
Die kleinste Kneipe Deutschlands (o.G) 

GASTSTÄTTE 

Ich übernehme Schreibarbeiten auf 
Rechnung. 

Bei Interesse einfach melden. 
 
Frank Kötz 
Ober-Eschbacher-Straße 55 
61352 Bad Homburg 
 
Tel.: 0 61 72 – 45 01 74 
Fax: 0 61 72 – 49 53 88 
Mail: frank.koetz@arcor.de 

 

 
• Anstrich • Fassadensanierung 

• Tapezieren • Vollwärmeschutz 

• Putz und Trockenbau • Bodenbeläge aller Art 
  

61352 Bad Homburg • Lange Meile 26 
Tel.: 0 61 72 / 45 02 26 • Fax: 0 61 72 / 45 08 78 
e-mail: merkel-gmbh-baudekoration@t-online.de 

 

 

 

 
 
 
 

Schlagzeug │ Gitarre │ Baß │ Gesang │ Klavier │ Keyboard 
 

Mehr Infos: 0 61 72 – 45 24 069 
 

Gunzostraße 10  I  61352 Bad Homburg 

DEINE MUSIKSCHULE FÜR ROCK UND POP 

ModernMusicSchool.com 

W I E G A N D 
H  A  A  R  S  T  U  D  I  O 
 
Der Friseur für die ganze Familie 

 
Rudolf Wiegand Christine Wiegand 
Friseurmeister Friseurmeisterin 

 
Gunzostraße 9 Telefon/Fax 
61352 Bad Homburg v.d.H. 0 61 72 – 45 09 09 

U-BAHN-STOP 
Hier ist noch alles wie es sein soll 
 

 Cornelia Müller  
 

Imbiß und Einkaufskiosk 
 

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.  5 h bis 17 h 30 
Sa.  6 h bis 12 h 
So. geschlossen 
 

 Frankfurter Landstraße 94 
 61352 Bad Homburg 
 Tel. 0 61 72 – 8 50 14 45 
 u-bahn-stop@gmx.de 

 

 

Alles für 

Haus, Hof 

und Garten 

Garten- u. 
Landtechnik 
Reparaturservice 
Schlüsseldienst 
Gasflaschen 
Mietgeräte 
Lieferservice 

Bienäcker 2 
61352 Bad Homburg - Ober-Eschbach 
Tel.: 0 61 72 / 48 07 31 
Fax: 0 61 72 / 45 91 20 
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Gonzenheimer Straßennamen 

 
 
In der 13. Folge der Gonzenheimer Straßennamen beschreibe ich drei kleine Straßen:  
Keltenstraße, Kinzigstraße, und Kirchgasse. 
 
 

Keltenstraße 
 
Lage: 
Die Stichstraße zweigt von der unteren „Louisenstraße“ nach Norden ab. 
 
Beschreibung: 
In unmittelbarer Nähe befand sich bis zur Liquidation im Jahre 1955 die Maschinenfabrik & 
Eisengießerei Metzger, auf deren Gelände 1960 die Häuser Friesenstr. 2a-e errichtet wurden. Die 
Straße erinnert an die Kelten, eine indogermanische Völkergruppe inWesteuropa. Die Straße erhielt 
1965 den Namen. 
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Kinzigstraße 
 
Lage: 
Führt von der Straße „Auf der Steinkaut“ nach Nordosten und liegt in unmittelbarer Nähe der 
Marienbader Siedlung. 
 
Beschreibung: 
Die Kinzig ist ein rechter Nebenfluß des Mains, der in der Rhön entspringt und bei Hanau in den 
Main mündet. 
Die Straße wurde 1953 benannt, nachdem dort nach dem Zweiten Weltkrieg die Marienbader 
Siedlung entstand. Hier fiel damals mancher Obstbaum der Axt zum Opfer. In der Kinzigstraße 
wurden viele Eigenheime errichtet, und zwar von den ungeraden Hausnummern 1 bis 53 und von den 
geraden Hausnummern nur die Nr. 10 bis 18. 
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Kirchgasse 
 
Lage: 
Die Kirchgasse verbindet die ehemalige Ortsmitte nach Westen mit der Kaiser-Friedrich-Promenade. 
 
Beschreibung: 
Früher führte nur ein Weg von der Ortsmitte zur evangelischen Kirche und zum alten Pfarrhaus. 
Oberhalb der Kirche befanden sich hauptsächlich Kleingärten, die im vergangenen Jahrhundert 
bebaut wurden. 
 
 
Ernst R. Henrich 
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wir machen 

Ihr Bad fit! 

komplett. 

 

FELDSTRASSE 36 

61352 BAD HOMBURG 

0 61 72 / 4 12 43 

 

 
 

BAGGERBETRIEB 
CONTAINERDIENST 
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Turnverein Gonzenheim 1894 e.V. 
Bad Homburg v.d.H. 

 

 

 

 

WIEDER NEUES MUSICAL DER TVG-KITTENS !!!  
 

 

 

Nach den erfolgreichen Aufführungen von „CATS“ in 2007, „König der Löwen“ in 2009 und 

„Rock it“ in 2011 kommt nun das nächste „Playback“ Musical der TVG-Kittens auf die Bühne: 

 

Ein Medley aus Cats, KdL und Rock it 
 

Wieder einmal darf man gespannt sein, was die Gruppe – bestehend aus 20 Mädels im Alter von 

10 bis 17 Jahren im vergangenen Jahr mit neuen und alten Akteuren auf die Beine gestellt hat. 

Nächstes Wochenende wird es noch einen anstrengenden Trainingscamp über 3 Tage für alle 

geben, so dass danach nur noch an den Feinheiten gearbeitet werden muss! 

 

Das solltet Ihr / sollten Sie auf keinen Fall verpassen !!! 
 

Zu sehen ist das abwechslungsreiche und für jedes Alter geeignete Projekt 

im November 2012. Das genaue Datum stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest 

und wird zeitnah über die Homepage des TVG www.tvgonzenheim.de und die Presse 

bekannt gegeben! 

Ort der Aufführung wird auch diesmal die Aula des Kaiserin-Friedrich-

Gymnasiums sein. 
 

Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch – ihr werdet es nicht bereuen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
1. Vorsitzender: Thomas Kirchner, Ferdinandstraße 23, 61348 Bad Homburg v.d.H.    Tel: (06172) 800770 
2. Vorsitzende: Annikka Hill,  Hügelstraße 3, 61352 Bad Homburg v.d.H.    Tel: (06172) 6816941 
Schatzmeister: Andreas Wöhl, Bei den Pflanzenländern 7, 61191 Rosbach v.d.H.    Tel: (06003) 828314 
Bankverbindung: Taunussparkasse Bad Homburg v.d.H. Kontonummer: 18006251 BLZ: 512 500 00 
E-Mail: sport@tvgonzenheim.de   ●   Internet: www.tvgonzenheim.de   ●   VR 442 Amtsgericht Bad Homburg v.d.H. 
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Restaurant Bürgerhaus 
Bad Homburg-Kirdorf 

 

Wir bieten Ihnen alles, 
was zu einem gelungenen Event gehört. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Feierlichkeiten • Seminare • 
Tagungen • Kegelbahn • Catering-Service 

Unterbringung Ihrer Gäste 
 

Pero Juric 
Stedter Weg 40  61350 Bad Homburg-Kirdorf 

Telefon/Fax 0 61 72 – 99 64 56 
Mobil 01 63 – 5 10 58 02  

Restaurant-Buergerhaus-Kirdorf@t-online.de 
 

Dienstag bis Samstag 17.00 bis 1.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag 11.30 bis 14.30 und 17.00 bis 1.00 Uhr 

Warme Küche bis 23.30 Uhr 
Montag Ruhetag 
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Bad Homburger Woche 6.10.2011 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schönes Heimatfest in „Bad Gonzenheim“ 
 
Gonzenheim (a.ber). Mit Spitzenkragen, Bernsteinbrosche und Zylinder angetan, geleitete er drei Tage lang das 
Gonzenheimer Völkchen durch die alljährliche Kerb: Ricardo Zilski, ein „Eingeplackter“ mit Herz für die 
Heimat. 
 
Das herrliche Spätsommerwetter und die gute Laune des 36 Jahre jungen Präses beim Gonzenheimer 
Wochenende mit Kerb trugen zu einem gelungenen Heimatfest bei. Ricardo Zilski, im wahren Leben 
Wertpapierhändler in Frankfurt, verkörpert eine junge Generation Heimatverbundener, die in ihrem 
Stadtteil nicht nur schlafen, sondern intensiv am Leben und Vereinsleben teilnehmen. Seit 2003 in Alt-
Gonzenheim ansässig und 2005 mit der Bachtaufe geadelt, knüpfte Zilski gleich Kontakte in der neuen 
Heimat, wurde Schatzmeister des Vereins „Bürger für Gonzenheim" und engagiert sich im Vereinsring. Kein 
Wunder, dass in diesem Jahr die große Brezel, das Markenzeichen des Kerbe-Präses, am Haus seiner 
Familie baumelte. Dörflich sei es in Gonzenheim, kinderfreundlich und sehr familiär, meint der passionierte 
Marathonläufer und ermunterte alle Neuzugezogenen und jungen Familien, sich an irgendeiner Ecke in das 
Gonzenheimer Leben „einzumischen“. Mit der jüngeren Tochter auf dem Arm sah der Präses am 
Freitagabend zufrieden dem bunten Treiben in der Festhalle der Feuerwehr zu, mit dem die dreitägige 
Kerb eröffnet wurde. 
Während die Erlenbacher Kerbeburschen noch auf das Gonzenheimer Freibier warteten, das der Präses 
ausgab, stieg die Stimmung der Festgäste schon bei den Klängen des Männergesangvereins und der Musik des 
Gonzenheimer evangelischen Küsters Martin Sienerth, der mit Gesang und Trompete ein Potpourri der 
leichten Muse darbot. Bad Homburger Politiker waren gekommen, um die Übergabe der Amtskette vom 
„alten“ Präses Peter Braun an Ricardo Zilski mitzuerleben. Während noch mehr oder weniger ernsthaft 
über Schwiegermütter gewitzelt und über die oft mangelnde Würdigung des Ehrenamtes diskutiert wurde, 
begannen die Mädchen der TV Kittens zur Musik von „We will rock you“ das Tanzbein zu schwingen. Viel 
Spaß brachte das traditionelle Bembelstemmen auf der Bühne. Während bei den Kindern Marilena und 
Franziska Kranz die Einzigen waren (hier sollte einmal überlegt werden, ob das Bembelstemmen für 

 
 

Die starken Kräfte der Gonzenheimer Feuerwehrleute reichten kaum aus, um den 20 Meter 
langen Kerbebaum in die Senkrechte zu hieven  Foto: Bergner 
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Kinder wirklich um zehn Uhr abends stattfinden muss), traten bei den Damen gleich sieben 
Wettstreiterinnen an. Siegerin mit l Minute 39 Sekunden wurde Margarete Sienerth, die den Bembel mit 
stoischer Gelassenheit am ausgestreckten Arm hielt. Ihr Geheimrezept: „Schleppen Sie nach Feierabend 
kiloweise selbstgezogene Karotten und Rote Beete vom Garten nach Hause.“ Den Herren der Schöpfung 
stand der Schweiß auf der Stirn, denn keiner wollte den Bembel vorzeitig sinken lassen. „Aufgeht's! Sei ein 
Mann!“ Dieser Ruf bewog noch vier weitere Kandidaten, sich in die Reihe der acht Bärenstarken 
einzureihen. Stefan Leister, seines Zeichens Gonzenheimer Landwirt, errang mit l Minute und 9 Sekunden 
unter großem Gejohle den Sieg. Es sind solche Momente wie die Siegerehrung mit Rotkäppchensekt und 
Gonzenheimer Bechern, die den Charme eines Heimatfestes ausmachen. 
Wer Bärenkräfte hatte, konnten die Bürger am Samstag beim Aufrichten des Kerbebaumes neben dem 
Vereinshaus am Kitzenhof bewundern: 20 Freiwillige aus Feuerwehr und Bürgerschaft, darunter als einziges 
weibliches Wesen die junge Melanie Kaiser, hievten den 20 Meter langen „Kawenzmann“ in die Senkrechte. 
„Wenn's so weiter geht, hängt bald nichts mehr obe, o je!“, kommentierte ein Gonzenheimer, als sich ein 
großer Zweig aus der Krone löste und mitsamt dem bunten Krepp auf der Straße landete. Als die 
verbliebenen Kreppbänder schließlich hoch oben im blauen Himmel flatterten, klatschte nicht nur Stadtrat 
Peter Vollrath-Kühne, sondern auch die Ober-Erlenbacher Kerbeburschen, die sich das Schauspiel in 
Gonzenheim nicht entgehen ließen. Denn in „Erlebach“ wird der Kerbe baum natürlich von den 
Kerbeburschen selbst aufgerichtet, die es in Gonzenheim seit einigen Jahren nicht mehr gibt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
„Ich bin Gonzenheimer“: Wer diese Medaille angeheftet bekommt, gehört endgültig dazu. Ricardo Zilski hielt 
eine selbstgereimte Rede auf die drei Täuflinge, die dieses Jahr am Börnchen die Bachtaufe erhielten: 
Mira Chmiel, ursprünglich Polin, die seit 17 Jahren im Ortsteil wohnt; Elvi Neumann, die 2010 von 
Thüringen nach Gonzenheim zog und sich gleich in die Gonzenheimer Geschichte vertieft hat; Stefan Feller, 
der vor vier Jahren mit Familie hierher zog und für den Gonzenheim „ein wirklich kinderfreundlicher 
Stadtteil“ ist. Stolz sein können die drei „Neubürger“ auf ihren Stadtteil, denn er hat eine lange 
Geschichte: 1270 schon wurde Gonzenheim im Eppsteiner Lehensbuch erwähnt, 1622 kam es zur Grafschaft 
Hessen-Homburg. Schade, dass die Gonzenheimer 1888 das Gelände des Kurparks an die Stadt Bad Homburg 
verscherbelten und sich 1937 dann sogar eingemeinden ließen: „Bad Gonzenheim“ hätte sich durchaus gut 
angehört. 
Eine Ausstellung des Geschichtlichen Arbeitskreises Gonzenheim im Kitzenhot griff wieder ein 
heimatgeschichtliches Thema auf und viele Besucher sahen sich die alten Fotos und Schriftstücke über das 
Anwesen „Am Kitzenhof“ und seine wechselvolle Geschichte an. Auch im dreibändigen Gonzenheimer 
Familienbuch, das der Ahnenforscher Heinz Humpert fertiggestellt hat, wurde viel geblättert, denn jeder 
wollte seinen Namen und die Namen seiner Vorfahren gedruckt sehen. Mit einem großen Straßenfest, bei 
dem der Flohmarkt, die Hüpfburg und die Schießbude und das kleine Kinderkarussell Attraktionen waren, 
feierten die Gonzenheimer am Sonntag in der Ortsmitte weiter. Während schon der Duft gegrillter 
Würstchen in der Luft hing, versammelten sich viele Bürger und Familien zum ökumenischen Gottesdienst, 
der im Hof der Familie Leister gefeiert wurde. 
Wer die glücklichen Gesichter der Kindergarten-Kinder sah, als der Evangelische Posaunenchor Bad 
Homburg und der Gospelchor „Voice Affair“ ertönten, der konnte sicher sein: Die Gonzenheimer Kerb war mit 
allem Drum und Dran ein schönes Heimatfest, das sich keiner im nächsten Jahr entgehen lassen sollte. 

 
 

Stefan Leister hielt den Bembel unter den kritischen Augen des Vereins-
ring-Vorsitzenden Peter Braun mit wahrem Heldenmut 
 Foto: Bergner 

 
 

Präses Ricardi Zilski (rechte) überreichte den Gonzenheimer 
Neubürgern nach der Bachtaufe am Börnchen ihre Urkunden: (v.l.) 
Mira Chmil, Stefan Feller und Elvi Neumann  Foto: Bergner 
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Liebe Gonzenheimerinnen und Gonzenheimer, 
 
 

traditionell möchte ich wieder einen Einblick in das abwechslungsreiche 
Jahr 2011 der Feuerwehr Gonzenheim geben. 
 
Es begann im Februar mit dem Kinderfasching in unserem Vereinshaus. DJ 
Sonnenschein und ihre Helfer verwandelten den Saal wieder in eine 
Faschingsdisco.  
 
Am 15. März wurde in der Vereinsring-Sitzung der neue Vorsitzende Peter 
Braun in das Amt gewählt. Wir werden Ihn bei seinen Taten unterstützend 
zur Seite stehen. 
 
Neben Frühjahrsputz, Familientag, Laternenfest und neuer Fotos der 
einzelnen Abteilungen, stand natürlich unser Tag der offenen Tür im 
Mittelpunkt. Trotz wechselnder Wetterverhältnisse war der Tag „Feuerwehr 
zum Anfassen“ ein voller Erfolg. 
 
Ende November fuhren wir an den Nürburgring. Hier nahmen wir an einer 
Führung über das Gelände teil. Im Anschluss drehten wir auf der Kartbahn 
noch ein paar Runden und versuchten den nächsten Sebastian Vettel zu 
finden. Den Abschluss bildete ein gemeinsames Essen in einem Gasthof, 
bevor wir nach einem erlebnisreichen Tag die Heimreise antraten. 
 
Im Jahr 2011 konnten wir im Rahmen der Feuerwehrfamilie zwei goldene 
Hochzeiten feiern. Ein Zeichen nicht nur für die Treue in der Ehe, sondern 
auch für die Verbundenheit mit unserer Feuerwehr. 
 
Die Einsatzzahlen des Jahres 2011 liegen nach dem sehr beschäftigungs-
reichen Jahr 2010 wieder in einem normalen Bereich. 
 
Insgesamt gab es im Löschbezirk Gonzenheim 72 Einsätze. 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
BAD HOMBURG-GONZENHEIM 
AM KITZENHOF 4  61352 BAD HOMBURG V.D.HÖHE 
TELEFON (0 61 72) 45 10 70  FAX (0 61 72) 94 16 39 

  

Internet: www.hochtaunus.net/fw/gonzenheim 
E-Mail: Feuerwehr.HG.Gonzenheim@T-Online.de 



49 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Einsätze gliedern sich wie folgt auf: 
 
20 Brandeinsätze 
16 Fehlalarme 
28 Hilfeleistungen 
 
8 Einsätze wurden in der Zeit von 6 bis 18 Uhr von den hauptamtlichen 
Kräften in Bad Homburg übernommen. 
Bei den Einsätzen konnten 6 Menschen gerettet werden. 
 
Ich hoffe, dass wir bis zur Veröffentlichung dieses Textes bereits unser 
neues Hilfeleistungslöschfahrzeug 20/16 in Dienst stellen konnten. 
 
Ich würde mich freuen, wenn sich weitere Personen aus den Reihen der 
Gonzenheimer finden würden, die uns entweder aktiv oder passiv 
unterstützen würden. Gerne können Sie sich auf der Seite www.geh-zur-
Feuerwehr.de informieren. 
 
 
Folgende Angebote sind in unserer Wehr vorhanden: 
 
6-10jährige: Mini-Feuerwehr immer mittwochs 
 von 17.00 bis 18.00 Uhr 
10-17jährige Jugendfeuerwehr immer mittwochs 
 von 18.00 bis 20.00 Uhr 
17-60jährige Einsatzabteilung freitags (14tägig) 
 von 20.00 bis 22.00 Uhr 
 
Für weitere Informationen stehe ich gerne unter folgender  
Rufnummer zur Verfügung: 0 60 07 - 24 06. 
 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter:  
www.feuerwehr-gonzenheim.de 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
BAD HOMBURG-GONZENHEIM 
AM KITZENHOF 4  61352 BAD HOMBURG V.D.HÖHE 
TELEFON (0 61 72) 45 10 70  FAX (0 61 72) 94 16 39 

  

Internet: www.hochtaunus.net/fw/gonzenheim 
E-Mail: Feuerwehr.HG.Gonzenheim@T-Online.de 
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2011 heizte „Fullstop“ und die erstmalig stattfindende Cocktailbar unseren 
Gästen mächtig ein. 
 
Auch in diesem Jahr wird es wieder eine Cocktailbar geben. 
 
Ich freue mich, Euch anlässlich unserer diesjährigen Kerb zu treffen und 
gemeinsam zu feiern. 
 
 
 
 
Euer 
 
Christian Klobetanz 
Wehrführer und 1. Vorsitzender 
Freiwillige Feuerwehr Bad Homburg-Gonzenheim 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
BAD HOMBURG-GONZENHEIM 
AM KITZENHOF 4  61352 BAD HOMBURG V.D.HÖHE 
TELEFON (0 61 72) 45 10 70  FAX (0 61 72) 94 16 39 

  

Internet: www.hochtaunus.net/fw/gonzenheim 
E-Mail: Feuerwehr.HG.Gonzenheim@T-Online.de 
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 Heinz Weiß Treppenstudio GmbH ∙ In der Schneithohl 16 ∙ 61476 Kronberg 
Tel.: 0 61 73 – 95 09 30 Mail: info@HWTreppenstudio.de 

Unsere Meisterleistungen 
Treppenbau Bauschreinerei 
Dachausbau Holzbau 
Altbausanierung Kompletter Innenausbau 
Reparaturarbeiten 

Heinz Weiß Treppenstudio GmbH 
Meisterbetrieb 

Bauschreinerei ∙ Holztreppen ∙ Dachausbau 

 

Telefon: 0 61 72 / 4 19 77 
BAD HOMBURG NIEDER ESCHBACH RODHEIM 
Alt-Gonzenheim 48 Alt-Nieder-Eschbach 23 Holzhäuser Str. 55 

 LKW ■ PKW ■ ANHÄNGER ■ MOTOTTAD ■ MOFA 

 

 

Karosserie-Neuteile 
Glas 
Bremsen 
Stoßdämpfer 
Auspuff-Sofort-Montage 
PKW An- und Verkauf 

Industriestrasse 16   61381 Friedrichsdorf 
Telefon 0 61 72 / 2 24 37    Telefax 0 61 72 / 2 62 88 

 
Frankfurter Landstraße 61 
61352 Bad Homburg  

Tel. 06172 / 4 21 15 
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Gonzenheim - mit Zukunft? 
 

Die Entwicklung unseres Stadtteils hängt von vielen Bedingungen ab. 
Da gibt es die Baupolitik, das Siedlungswesen, die verkehrsbedingten Situationen, die 
politischen Parteien sowie die weltlichen und kirchlichen Institutionen. Unabdingbar 
sind Einkaufsmöglichkeiten mit Märkten, einem funktionierenden individuellen 
Einzelhandel einschließlich einem Kiosk, genauso wie einer Bank, Apotheke, 
Gaststätten und vieles mehr was einen Stadtteil lebendig macht. Über allem steht 
jedoch das Interesse und der Einsatz der Bürger! 
 
Es gehört aber auch der Erhalt vorhandener, althergebrachter Gebäude mit ihren 
Einrichtungen dazu, wie Kirchen, Mühlen oder Gaststätten, darüber hinaus die Schule, 
die Gemeinschaftseinrichtungen u.v.m. Bei wachsendem Bedarf oder neuen 
Anforderungen müssen hierfür auch zwingend Neubauten in Erwägung gezogen 
werden. 
 
Des weiteren verfügt unser Stadtteil über eine Feuerwehr, es gibt einen Gesangverein, 
einen Turnverein, Geschichtsarbeitsgruppen, Bürgervereine und Interessenver-
tretungen/Initiativen der Bürger, die auch für das Gemeinwohl mitwirken. 
 
Für die Vielfalt ist es auch nötig, dass Sportmöglichkeiten, Kleingartenanlagen, 
Obstplantagen, Streuobstwiesen usw. vorhanden sind und auch genutzt werden. 
Wer einseitig nur für die Vergangenheit tätig ist, die Gegenwart nur nutzt und dabei 
die Zukunft nicht sieht und einplant, der wird eines Tages die negative Entwicklung 
nicht mehr stoppen können. 
 
Ein Stadtteil, der den Bürgern nur zum Schlafen und Wohnen dient, verspielt seine 
Entwicklungschancen! 
 
 
Adolf Foeller 
1. Vorsitzender 
Bürger für Gonzenheim 
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elegantes Grün für drinnen 

 
 

natürliche Floristik 
 

Blühendes und Grünes für drinnen und draußen 

 
geschmackvolle Accessoires 

 
erlesene Weine 

 
florale Dekorationen für Ihre Feste 

 
feine Schokoladen 

 
 

Haberweg 12, 61352 Bad Homburg 
Telefon 0 61 72 – 4 27 12 

 

 

Joachim Sommerkorn 
Bau- & Möbelschreinerei • Innenausbau 

Alte Sattelfabrik 7 
61350 Bad Homburg 

Tel: 0 61 72 / 86 72 11 • Fax: 0 61 72 / 86 71 23 
Privat: 0 17 13 27 70 90 

E-Mail: info@schreinerei-sommerkorn.de 
Internet: www.schreinerei-sommerkorn.de 
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Unser Verein stellt sich vor 

Sie kennen uns noch nicht? 

Und schon über 25 Jahre  

sind wir hier ! 

 
 
wir sind die 
 

Interessengemeinschaft Eisenbahn Bad Homburg e.V. 
 
mit Sitz in Bad Homburg – Gonzenheim – Vereinshaus, Am Kitzenhof 4. 
 
Wir sind ein Zusammenschluß von 20 erwachsenen aktiven Modellbauern sowie einer Jugendgruppe und bestehen 
jetzt schon über  25 Jahre. Seit diesem Zeitpunkt ist auch unser Vereinssitz schon immer im Vereinshaus in Bad 
Homburg Gonzenheim. Auch sind wir seit diesem Zeitraum auch schon Mitglied im Vereinsring Bad Homburg – 
Gonzenheim. 
 
Unser Ziel ist es, Verkehrsmodelle und Gebäude aus unserer näheren Heimat, das heißt aus Bad Homburg, sowie 
der einzelnen Stadtteilen und der Umgebung, so modellgerecht wie möglich nachzubauen und entsprechend in der 
Öffentlichkeit zu präsentieren. 
 
Insbesondere hat es uns der Zeitraum von ca. 1950 bis 1970 (Modellbahn Epoche III) angetan. Da alle unsere 
Modellbauten als Vorbilder heute noch existieren oder einst existiert haben. Die von uns als Modelle nach diesen  
Vorbildern von uns nachgebaut wurden. Deshalb bauen wir  unsere Modelle natürlich nicht aus Plastik 
Modellbausätzen aus der Schachtel vom Modellbauladen zusammen. Das wäre ja auch viel zu einfach. Abgesehen 
davon, gibt es die Modelle, die wir für die Gestaltung benötigen und dem entsprechenden Vorbild entsprechen, 
nicht zu kaufen. 
 
Durch die Beschäftigung mit den Vorbildmotiven sind wir gezwungen, eigene Ideen zu entwickeln, wenn Modell 
nach Originalplänen im Maßstab 1:87 (Modellgröße H0) gebaut werden sollen. 
 
Das Ergebnis unserer Arbeit war bis jetzt schon auf verschiedenen Ausstellungen in Bad Homburg und Umgebung 
und in verschiedenen Fachzeitschriften zu sehen. Hier sei nur z. B. das Modell des Alten Bahnhofs von Bad 
Homburg, das Modell der Oberen Louisenstrasse von 1930, das Modell des jetzigen Bahnhofes, incl. Festplatz 
Anfänge Laternenfest, sowie mit der Anbindung der Straßenbahn bis zum Bahnhof oder das Modell der ehemalige 
Straßenbahnhaltestelle Saalburg erwähnt. 
 
Auch zur diesjährigen Ausstellung im November im Saal des Vereinshauses, werden wir wieder einige interessante 
Modelle zeigen, siehe Einladung gegenüberliegende Seite. 
 
Wir würden uns freuen, Sie einmal hier als Besucher begrüßen zu können um Ihnen auch die Ergebnisse unserer 
Arbeit zeigen zu können. 
 
Sollte Sie unsere Arbeit oder der Modellbau im Allgemeinen interessieren oder wir Ihr altes Interesse am 
Modellbau geweckt oder wieder erweckt haben, dann besuchen Sie uns doch einmal. 
 
Unsere Clubabende finden jeden 2. und 4. Dienstag im Monat ab 19.30 Uhr im Vereinshaus in Gonzenheim, Am 
Kitzenhof 4, statt. 
 
Alle Modellbauer, aber auch insbesondere alle Modellbauerinnen und Jugendliche, oder die es noch werden wollen, 
sind herzlich eingeladen. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
Weitere Informationen unter der Telefonnummer 06172/302705 oder im Internet unter  www.ige-hg.de 
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150 Jahre Lahntalbahn, eine Fotoausstellung, sowie 

 mehrere Modellbahnanlagen mit dem gleichen Thema 

 H0-Eisenbahnverladung mit Fähre und Verladebahnhof 

 Vereins - Modell des Friedrichsdorfer Bahnhofs,  

 Vereins – Märklin - Anlage der 60er Jahre, 

 weitere N- und Z-Anlagen, sowie Modellbahn-Börse und……...  

 

BadHomburg - Gonzenheim 
Vereinshaus Gonzenheim, Am Kitzenhof 4 /  Friedrichsdorfer Str. 
nahe der U-Bahnendhaltestelle U2 

 

Samstag 24. November 2012 von 13.00 bis 18.00 
Sonntag 25. November 2012 von 10.00 bis 18.00 

 
Es lädt herzlich ein: 

 

Interessengemeinschaft Eisenbahn e. V. Bad Homburg v.d.H. 
www.ige-hg.de 
 

Ausstellungs-Eintritt € 3,50 
Kinder € 1,50 

(von 6 bis 16 Jahren ) 
Familien € 7,00 
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SoVD Sozialverband Deutschland e.V. 
Ehemals Reichsbund, gegr. 1917 

Ortsverband Bad Homburg v.d.H., Schöne Aussicht 24 
Tel. 0 61 72 / 2 41 49 (oder 0 61 83 / 8 07 67 73) 

Sozialberatungs-Sprechstunden jeden 1. / 2. und 4. Donnerstag des 
Monats 

von 15.00 bis 17.00 Uhr 
 
Seit seiner Gründung vor fast einem Jahrhundert, damals noch unter dem Namen „Bund der 
Kriegsteilnehmer und Kriegsbeschädigten“, später Reichsbund, setzt sich der SoVD 
Sozialverband Deutschland e.V., für Menschen ein, die Hilfe benötigen. Eine lange Tradition! 
 
Der SoVD ist mit neuem Namen ins neue Jahrtausend gestartet. 
Die Entscheidung fiel uns nicht leicht. Schließlich war der Name „Reichsbund" in der 
Öffentlichkeit bekannt und über Jahrzehnte zu einem Markenzeichen für engagierte 
gemeinnützige Arbeit auf allen Verbands-Ebenen geworden. 
Der SoVD ist heute ein traditionsreicher, moderner Sozialverband für Jung und Alt, eben ein 
Sozialverband für Jedermann. 
Obwohl sich die Klientel und die Aufgabengebiete des Verbandes im Laufe der Jahrzehnte 
wesentlich erweitert und verändert haben, bleiben doch die Menschen, unsere Mitglieder, die 
Ratsuchenden, traditionsgemäß im Mittelpunkt unseres Engagements für Freiheit, Demokratie 
und soziale Gerechtigkeit. 
Wir helfen in Angelegenheiten der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Unfall-, Pflege- und 
Arbeitslosen-Versicherung sowie bei Fragen zum Behindertenrecht, der Grundsicherung, des 
Arbeitslosengeldes II und der Sozialhilfe. 
Wir vertreten unsere Mitglieder vor den Sozialgerichten. 
Unsere Ratgeberbroschüren und Flyers informieren über alle gesetzlichen Neuregelungen. 
Mit der Verbandszeitung, die unsere Mitglieder kostenlos erhalten, wird über das politische 
Geschehen und die Aktivitäten in den Ortsverbänden immer aktuell berichtet. 
Der Ortsverband Bad Homburg übermittelt zu Beginn jeden Jahres den Mitgliedern einen Jahres-
Veranstaltungskalender. 
Die Höhepunkte sind der Kreppelkaffee mit Besuch des Faschings-Regent(en)in, die Jahres-
hauptversammlung, der Grillnachmittag, das Gonzenheimer Wochenende und unsere tra-
ditionelle Weihnachtsfeier, mit zahlreichen Höhepunkten! 
Jeden 1. Dienstag des Monats findet der Stammtisch statt! 
Wir freuen uns auch Sie zu begrüßen. 
Sie werden sehen: eine Mitgliedschaft im SoVD lohnt sich! 
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Schreibwaren Denfeld 
 

Postagentur & Lyonesspartner 
 

Unser Angebot für Sie: 
Bürogroßhandel 

Kopier- und Faxservice 
Reinigungs-, Wäscherei- und Teppichreinigungsannahme 

Schuhreparaturannahme 
Amwayprodukte 

RMV-Karten 
 

Hier finden Sie uns: 
Frankfurter Landstraße 108 

61352 Bad Homburg 
 

So erreichen Sie uns: 
Telefon: 0 61 72 – 8 50 14 04 

Fax: 0 61 72 – 8 50 14 05 
Mail: info@postlaedchen.de 

www.postlaedchen.de 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag: 8:00 Uhr – 12:30 Uhr und 14:30 Uhr – 19:00 Uhr 

Samstag: 8:00 Uhr – 12:30 Uhr 

SoVD 
Sozialverband Deutschland e.V. 

ehemals Reichsbund, gegründet 1917 
 
Wir beraten in allen Fragen der Sozialgesetzgebung, der gesetzlichen Kranken-, 
Renten-, und Pflegeversicherung, des Behindertenrechts, des Arbeitslosengeldes 
II (Hartz IV), von Rehabilitation, Erholungshilfe und Kuren. 
 

Wir sind bei der Antragsstellung behilflich! 
Nichtmitglieder erhalten kostenlose Erstberatung! 

 
Sprechstunden 15 bis 17 Uhr: 

jeden 1. / 2. und 4. Donnerstag des Monats 
Schöne Aussicht 24, 61348 Bad Homburg v.d.H. 

und nach telefonischer Absprache. 
Telefon: 0 61 72 / 2 41 49 oder 0 61 83 / 8 07 67 73 

 

SoVD-Ortsverband Bad Homburg 
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Heilig Kreuz bleibt „Kirchort“ 
 ( - - zumindest vorerst !) 
 

Von Schwarzmalern schon oft 

totgesagt, erfreut sich die 

Kirche Heilig Kreuz einer leben-

digen, in hohem Maße von jungen 

Familien getragenen Aktivität 

und Beliebtheit. Wenn auch der 

Status einer selbständigen Pfarr-

gemeinde nicht mehr gegeben ist 

und wegen des Priestermangels 

nur zweimal im Monat eine Heilige 

Messe gefeiert werden kann, so 

hat sich doch in der Teil-Pfarrei 

ein Gemeindeleben erhalten und  

weiter entwickelt, das Heimat und Geborgenheit bietet und helfen kann, die Menschen 

zu Gott zu führen. - Und dieses Gemeindeleben besteht in bestem Einvernehmen mit 

Pfarrer Werner Meuer, dem Pastoralteam und dem Pastoralausschuss. - Im Bewusst-

sein der Zusammengehörigkeit mit der Pfarrei St. Marien und dem weiteren Gemein-

deteil Herz Jesu im Gartenfeld gestalten wir unsere Arbeit. 

 

In diesem Jahr, am 12.6.2012, wäre Pfarrer Schichtel, der Erbauer der Kirche und 

Gründer der Pfarrgemeinde 100 Jahre alt geworden! Es ist Anlass für ein dankbares 

Gedenken an sein über 35–jähriges Wirken als Seelsorger, Leiter und auch als Lehrer 

der Pfarrgemeinde. 

Um so schöner, dass wir ihm heute sagen können, dass wir seine Kirche und Gemeinde 

am Leben erhalten haben und weiterhin mit Freude zu Gottes Lob zusammenkommen. 

 

Wer ist denn „wir“ im vorigen Satz? - Da lassen sich viele aufzählen: In erster Linie die 

Menschen unserer Umgebung, die das Leben, das Gebet und die Aktivitäten aufbringen, 

die Gemeinschaft entstehen lassen. Und (es geht nicht anders: Geld allein macht nicht 

glücklich, man muss es nur haben!) alle, die sich immer wieder bereit finden, ihre 

kleinen und größeren Spenden zum Erhalt und zum „Betrieb“ der Kirche beizutragen. 

Und dann insbesondere der „Förderverein Hl. Kreuz e.V.“, der unter seinem Vorstand 

(Florentina Scholz, Anita Söder und Norbert Jäger, erweitert durch Dr. Philipp 

Rother, Dr. Godehard Müller und als Jugendsprecher Robert Söder) unermüdlich dabei 

ist, durch vielfältige Aktivitäten den wirtschaftlichen Unterbau für den Erhalt der 

Kirche zu besorgen. Denn Heilig Kreuz ist aus dem finanziellen Verteilerschlüssel der 

Bistumsverwaltung heraus genommen worden. Das heißt, wir müssen alle Kosten vom 

Strom über Heizung und bis zu allfälligen baulichen Erhaltungsmaßnahmen selbst 

aufbringen. Und, um das zu schaffen, bedarf es der Bemühungen aller Beteiligten! 
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Und viele bemühen sich: So wird auch dieses Jahr wieder wie 2011 in der Frankfurter 

Landstraße 70, auf dem freundlicherweise zur Verfügung gestellten Gelände der Kfz-

Prüfstelle Dittmann  ein Biergarten eingerichtet, der am Tag des Festzuges eine lange, 

früher meist inaktive Strecke belebt. – An Pfingsten bat der Förderverein zum 

Empfang nach der Messe und hielt natürlich das Sammelkörbchen bereit. Auch die 

Kroatische Gemeinde, die sonntags Gast in unsrer Kirche ist, hat großzügig geholfen, 

das Spendenaufkommen zu erhöhen. 

 

Im Frühjahr ergab sich ein Defekt an der Orgel: Die Pfeifen eines Registers hatten 

spröde Dichtungen. Mit dem Verkauf von „Orgelpfeifen-Patenschaften“ konnten die 

Kosten weitgehend durch Spenden aufgefangen werden. 

 

Am 11.11. ist wieder Martinsgans-Essen im Bürgerhaus Kirdorf bei Familie Juric. 

 

Nun sucht der Förderverein noch zahlende Mitglieder. Seither werden gut 70% der 

laufenden Kosten durch die Mitgliedsbeiträge abgedeckt aber wünschenswert wären 

100%, damit die als Spenden eingehenden Beträge für Reparaturen und Bau-Erhaltung 

zur Verfügung stehen.  

 

Denn: Sollten einmal bauliche Schäden auftreten, die die Finanzkraft des 

Fördervereins übersteigen, dann könnte es geschehen, dass keiner die notwendigen 

Kosten übernimmt. Dann wäre die oben angedeutete Katastrophe da! - Aber bis da hat 

uns Herr Pfarrer Meuer zugesichert, wird die Kirche offen bleiben und es wird 

Eucharistiefeiern geben, solange Priester da sind und Gemeinschaft erhaltende 

Aktivitäten, solange Leben in der Gemeinde ist. 

 

Deshalb rufen wir auf: 

Werden Sie Mitglied im 

„Förderverein Heilig Kreuz Bad Homburg e.V.“! 

Helfen Sie mit, Kirche und Gemeinde zu erhalten! 
 

Spendenkonto: Nr. 270086945,  Nassauische Sparkasse, BLZ 510 50015 

Spenden und Mitgliedsbeitrag werden steuerabzugsfähig quittiert. Die Höhe des 

Mitgliedsbeitrags können Sie selbst festlegen. Mindestbeitrag: € 30,00 /Jahr. 

Adresse: Förderverein Hl. Kreuz e.V., 

Florentina Scholz, Feldstr.23,  61352  Bad Homburg. 

 

 Für den Förderverein Heilig Kreuz,  Godehard Müller 
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IHR seid auf der Suche nach einer Sportart für euch…? 
Habt ihr schon einmal Handball gespielt…? 

 
 
Die Jugendabteilung der Jugendspielgemeinschaft (JSG) Gonzenheim/Ober-Eschbach, 
bestehend aus den Vereinen TV Gonzenheim und TSG Ober-Eschbach, ist am Wachsen. 
Was bieten wir Euch als Handballverein? Wir helfen Euch die Ballsportart Handball zu 
erlernen und ihr könnt Mitglied einer wachsenden und familiären Gemeinschaft werden. 
Neben dem Handball erwarten Euch nicht nur sportspezifische Dinge, sondern auch diverse 
andere Aktivitäten, wie ein Sommerfest, Bowlingabende, Abschlussfahrten und natürlich 
jede Menge „Spaß“. 
 
Habt Ihr Lust mal in die Sportart „Handball“ reinzuschnuppern…? Dann kommt einfach 
vorbei und trainiert mit…  
 
Die Jugendmannschaften der JSG Gonzenheim/Ober-Eschbach trainieren wie folgt:  
 
Männliche C-Jugend – Jahrgang 1998/1999 
Dienstag 17:30 – 19:00 Uhr in der Albin-Göhring-Halle 
Freitag 18:30 – 20:00 Uhr in der Mehrzweckhalle Gonzenheim 
 
D-Jugend – Jahrgang 2000/2001 
Dienstag 17:00 – 18:30 Uhr in der Mehrzweckhalle Gonzenheim 
Freitag 18:30 – 20:00 Uhr in der Albin-Göhring-Halle 
 
E-Jugend – Jahrgang 2002/2003 
Donnerstag 16:00 – 17:30 Uhr in der Albin-Göhring-Halle 
  
Ballspielgruppe (Minis) – Jahrgang 2004-2006  
Montag 15:30 – 16:30 Uhr in der Albin-Göhring-Halle  
 
Solltet ihr noch Fragen haben, so findet ihr mehr Informationen oder die Kontaktdaten auf 
unseren Websites…  
 

www.tsg-handball.com     oder     www.tv-gonzenheim.de/handball 
 

Es grüßt euch die …. 
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•   Elektroinstallationen 

•   Telefon- und SAT-Anlagenbau 

•   Beratung, Verkauf, Ausführung 

•                   -Kundendienst 

 

Elektro Gleisner GmbH 
61352 Bad Homburg 
Homburger Straße 12 

Telefon 0 61 72 – 94 22 88 
Fax 94 22 77 

 

 

An alle GERNEJUNGBLEIBER 

 

Testen Sie in DREI KOSTENLOSEN Trainingseinheiten 
unser erfolgssicheres GANZKÖRPER-ZIRKELTRAINING 

 

ABNEHMEN 
 

 RÜCKEN stärken 
 

 Figur IN FORM bringen 
KRAFT steigern 

 

 AUSDAUER erhöhen 
 

 Spannungen LÖSEN 
 

 STRESS abbauen 
 

mit NUR 2 MAL 30-45 MINUTEN die Woche 

 

Öffnungszeiten 

Montag bis Freitag 8:30-12:30 Uhr und 16-21 Uhr (Di u. Do 16-20 Uhr) 

frischzelle, Haingärten 8, HG-Ober Eschbach Nähe REWE/U-Bahn/Post 
 

 www.frischzelle.eu 
 

 Telefon 9310199 
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Blick  auf  die Kirche 
 
 Es soll Leute geben, die noch nie den Weg 

zur Kirche gefunden haben. Das gilt im 
Allgemeinen und für unsere Gonzen-
heimer Kirche im Besonderen. 

 Denn die monate-, fast jahrelangen 
Baustellen an der Eisenbahnbrücke und 
den Straßen rund um die verkehrs-
beruhigte Kirchgasse haben so manchen 
Autofahrer schier verzweifeln lassen. Nun 
aber ist alles ringsum saniert. Und wer den 
Weg zur Kirche einmal gefunden hat, der 
findet ihn leicht immer wieder. Auch das 
gilt im Allgemeinen und für Gonzenheim 
im Besonderen. 

Sogar das Nachbargrundstück war lange Zeit Baustelle. Und als das 
schäbige alte Haus abgerissen war, hatten die Gonzenheimer, vom 
Ortskern her kommend, endlich einen herrlich freien Blick auf die 
Kirche. Leider währte der schöne Anblick nicht lange. Denn der Neubau 
wurde genau wieder halbwegs in die Kirchgasse hinein und direkt vor 
die Kirche gestellt. Er versperrt nicht nur den Blick, sondern wirkt fast 
wie eine Barriere. Zum Trost bleibt uns der Blick auf das 
gegenüberliegende schöne und vorbildlich restaurierte Fachwerkhaus, 
das alte Pfarrhaus von 1728. 
Doch was ist schon der Blick auf die Kirche, zumal ihr Äußeres langsam 
renovierungsbedürftig wird. Im Inneren der Kirche ist das Eigentliche zu 
finden. Die helle, freundliche und stilgerechte Ausmalung lädt Sie 
herzlich ein. Kommen Sie bitte mal zum Gottesdienst am Sonntag um 
10.00 Uhr. Und wenn es ein letzter Sonntag im Monat ist, sind Sie 
herzlich eingeladen zum Kirchenkaffee im Gemeindehaus. Unser 
langjähriger Pfarrer Ulrich Bergner oder unsere neue, sehr nette Pfarrerin 
Anke Spory nehmen sich, wenn Sie es möchten, gerne Zeit für Sie. 
In diesem Jahr wird die Ev. Kirche erstmals am Gonzenheimer 
Wochenende mit einem eigenen Stand am Sonntag präsent sein, und 
auch wieder beim Gottesdienst um 14.00 Uhr im Hof Leister. Unsere 
Pfarrer, Mitglieder des Kirchenvorstandes und aktive Mitarbeiter der 
Gemeinde halten sich bereit zu einem persönlichen Gespräch mit Ihnen 
bei einer Tasse Kaffee oder Tee aus fairem Handel. Wir halten 
Infomaterial für Sie bereit, wobei wir einen Schwerpunkt auf Sinn und 
Bedeutung der Taufe legen wollen. Das ist ein Kernelement des 
Christseins und scheint uns heutzutage besonders wichtig. Und wie beim 
Stadtkirchentag 2010 wollen wir für Kinder wieder eine Speck-
steinschleiferei einrichten. Das hat viel Spaß gemacht und die Kinder 
können etwas Handliches mit nachhause nehmen. 
 

 Kontakt zur Gemeinde: 
 Gemeindebüro: 
 Mo. – Fr. 8:00 – 11:30 Uhr 
 Tel.: 45 61 17 
 Pfr. Bergner, Tel. 4 37 97 
 Pfrin. Spory, Tel. 421 35 62  
 Internet: 
 www.ev-kirchengemeinde- 
 gonzenheim.de 
 

 

 
 

Einmalig war dieser Blick auf die 
Kirche im Mai 2011. Er bleibt 
künftigen Generationen versperrt. 
 Foto: Ernst R. Henrich 

 
 

Eine ungewöhnliche Perspektive: 
Blick aus dem alten Pfarrhaus. 

 Fotos: Hannes Hoffmann 

 

 
 

Szene von der Specksteinschleiferei 
beim Stadtkirchentag 2010 
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Wo ist das alte Gonzenheim? 
 

Der Ritter Gunzo lobesam 
unlängst vom Himmel niederkam, 
er wollte mal von Nahem sehn, 
was mit dem Dörfchen wohl geschehn, 
das heut noch seinen Namen führt, 
was ihn voll Stolz im Herzen rührt. 
Doch was er dann unter sich erblickt, 
ihn gar nicht mehr so sehr entzückt. 
Die Vorfreude ist jäh verschwunden 
ob all der unbedachten Wunden 
die man dem Örtchen zugefügt. 
Wer hat denn so was wohl verfügt? 
Wo einstmals Felder, grüne Flur,  
da sieht er graue Kästen nur. 
Die alten Höfe, schmuck und schön, 
verschwunden auf Nimmerwiedersehn. 
Wo dereinst Mühlen und Bäche das Auge erfreut, 
ein Gewirre von Straßen erblickt man heut. 
Drauf seltsame Gefährte in endloser Zahl, 
für den alten Gunzo eine Qual. 
Ein Rattern und Quietschen in seltsamem Chor 
dröhnt gar schmerzlich an Gunzos Ohr. 
Ach, und wo sind die Menschen nur, 
die sonst fröhlich sich regten in der Natur? 
die halten sich jetzt ganz bedeckt  
in ihren Gemäuern still versteckt. 
Da sieht er in flimmernde Kisten sie schauen, 
auch das läßt seufzend ihn erschauern. 
Doch er kann sie fast verstehen, 
denn nirgendwo hat er gesehen 
ein Plätzchen für die Leute, gemütlich und lauschig, 
auch das macht den Gunzo ziemlich traurig. 
Leis‘ flüstert er: „Nun mag ich s’Örtchen nicht mehr leiden, 
und werde künftighin vermeiden, 
es mir noch einmal anzusehn, 
es sei denn, es würde mal wieder schön, 
und man ließe die Vernunft mal walten, 
sich bemühen um ästhetisches Gestalten!“ 
Sodann, mit tränenvollem Blick, 
schwebt ins Jenseits er zurück. 
 

Theresia Zimmermann 
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Edgar Hofmann • Glasermeister 
61352 Bad Homburg 
Tel.: 0 61 72 – 94 83 50 
Fax: 0 61 72 – 94 83 64 
email@glaserei-hofmann.de 
www.glaserei-hofmann.de 

Fenster und Haustüren in Holz, Kunststoff, Aluminium 

Duschkabinen • Ganzglastüren • Glasmöbel • Spiegel 

Glasverarbeitung • Reparaturservice 

 
 
 
 
 
 
 
 

INHABERIN: S. SETZCHEN 
 
 

Ober-Eschbacher Straße 43 
61352 Bad Homburg 

Telefon: 0 61 72 / 45 12 63   Fax: 0 61 72 / 45 12 63 
 

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr: 8:30 - 13:00 Uhr Mi:  8:30 - 13:00 Uhr 
 15:00 - 18:00 Uhr Sa: 8:30 - 13:00 Uhr 
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Turnverein Gonzenheim 1894 e.V. 
Bad Homburg v.d.H. 

 

 „Fit mit Spaß für Jung und Alt“ 
Aktuelle Angebote beim TV Gonzenheim:  

 

Aerobic: 
Wie im Fitnessstudio unter qualifizierter Leitung: 

Donnerstags 18:30-19:45 Uhr  

 

Ballsport in der Halle: 
Donnerstags 17:00-18:30 Uhr; Freitags 17:00-18:30 Uhr und 18:30-20:00 Uhr 
 

EnerGym (für jedes Alter geeignet) 

Wollen Sie loslassen von Anspannungen und Alltagsstress? Wollen Sie den Kopf abschalten und 

mehr Aufmerksamkeit in Ihren Körper lenken? 

EnerGym fördert durch seine Bewegungsabläufe die Verbindung der rechten und linken 

Gehirnhälfte. Der körpereigene Energiefluss wird angeregt und Blockaden gelöst. EnerGym 

trainiert auf optimale Weise das Herz-Kreislaufsystem, die Muskulatur, die Beweglichkeit, die 

Körperwahrnehmung, die Koordination und die Haltung. 

Freitags 09:15-10:30 Uhr; Sportcontainer auf dem Sportplatz „Lange Meile“ 

 

Fitness für Frauen: 
Montags 19:00-20:00 Uhr und donnerstags 19:45-21:00 Uhr 

 

Gymnastik für Senioren: 
Montags 18:45-19:45  

 

Hallenfussball für Kids: 

Montags 17:30-19:00 Uhr; Dienstag 18:30-20:00 Uhr   

Dienstags 09:30-10:30 Uhr und 10:30-11:30 Uhr 

Hallenfussball für Erwachsene: 
Montags 20:00-1621:45 Uhr  

Freitags 20:00-21:45 Uhr 

 

Handball: 
1. Mannschaft Herren: dienstags 20:00-21:45 Uhr und donnerstags 20:00-21:45 

Uhr 

2. Mannschaft Herren: Mittwochs 20:00-21:45 Uhr 

 
1. Vorsitzender: Thomas Kirchner, Ferdinandstraße 23, 61348 Bad Homburg v.d.H.    Tel: (06172) 800770 
2. Vorsitzende: Annikka Hill,  Hügelstraße 3, 61352 Bad Homburg v.d.H.    Tel: (06172) 6816941 
Schatzmeister: Andreas Wöhl, Bei den Pflanzenländern 7, 61191 Rosbach v.d.H.    Tel: (06003) 828314 
Bankverbindung: Taunussparkasse Bad Homburg v.d.H. Kontonummer: 18006251 BLZ: 512 500 00 
E-Mail: sport@tvgonzenheim.de   ●   Internet: www.tvgonzenheim.de   ●   VR 442 Amtsgericht Bad Homburg v.d.H. 
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Turnverein Gonzenheim 1894 e.V. 
Bad Homburg v.d.H. 

 

Handball: 
C-Jugend männl.: dienstags 17:30-19:00 Uhr und freitags 18:30-20:00 Uhr 

D-Jugend: dienstags 17:00-18:30 Uhr und freitags 18:30-20:00 Uhr 

E-Jugend: donnerstags 16:00-17:30 Uhr 
 

Kinderturnen und Eltern-Kind-Gruppen: 
Montags 15:30-16:30 Uhr; 16:30-17:30; 17:30-18:30 Uhr  

Dienstags 09:30-10:30 Uhr und 10:30-11:30 Uhr 

Donnerstags 15:00-16:00 Uhr; 16:00-17:00 Uhr 

Freitags 15:30-17:00 Uhr 

(verschiedene Altersgruppen) 
 

Lauftreff 
Mittwochs oder freitags 17:00-18:00 Uhr (Kursangebot nur bei genügend Teilnehmern;  

nach vorheriger Anmeldung unter sport@tvgonzenheimde. 

 

Musical-Gruppe „TVG Kittens“: 
Dienstags 16:45-18:45 Uhr 

Für Jungs und Mädels zwischen 10 und 16 Jahren. 

 

Nordic-Walking 
Donnerstags 09:00-10:15 Uhr; Treffpunkt: Am Pilgerrain (Waldrand)! 

Bitte vorherige Anmeldung über Kursleiterin Kerstin Brückner (kerstinb1706@web.de) 

Mittwochs 18:15-19:30 Uhr; Treffpunkt: Am Pilgerrain (Waldrand)! 

Bitte vorherige Anmeldung über Kursleiterin Annikka Hill (sport@tvgonzenheim.de)  

Sonderbeitrag für 8 Einheiten: 20,-- bzw. 25,-- Euro. 

 

Pilates: 
Ganzkörpertraining zur Kräftigung der Muskulatur, primär der Beckenboden-, Bauch- und 

Rückenmuskulatur. 

Freitags 19:30-20:30 Uhr; Sportcontainer auf dem Sportplatz „Lange Meile“ 

Sonderbeitrag: Vereinsmitglieder 15,-- Euro für 10 Stunden, Nicht-Mitglieder 30,-- Euro. 

 

Prellball und Gymnastik: 
Freitags 20:00-21:45 Uhr 

 

Psychomotorische Bewegungsstunden: 
Dienstags 15:00-16:00 Uhr 

 

 
1. Vorsitzender: Thomas Kirchner, Ferdinandstraße 23, 61348 Bad Homburg v.d.H.    Tel: (06172) 800770 
2. Vorsitzende: Annikka Hill,  Hügelstraße 3, 61352 Bad Homburg v.d.H.    Tel: (06172) 6816941 
Schatzmeister: Andreas Wöhl, Bei den Pflanzenländern 7, 61191 Rosbach v.d.H.    Tel: (06003) 828314 
Bankverbindung: Taunussparkasse Bad Homburg v.d.H. Kontonummer: 18006251 BLZ: 512 500 00 
E-Mail: sport@tvgonzenheim.de   ●   Internet: www.tvgonzenheim.de   ●   VR 442 Amtsgericht Bad Homburg v.d.H. 
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Turnverein Gonzenheim 1894 e.V. 
Bad Homburg v.d.H. 

 

Tanz-Theater: 
(Jugendliche ab 12 Jahre) 

Habt Ihr Spaß an Bewegung mit Musik? Wollt Ihr Euer eigenes Stück entwickeln? 

Traut Ihr Euch zu, mal etwas ganz anderes auszuprobieren? Einen eigenen Tanzstil? 

Mittwochs 18:15-20:00 Uhr; Sportcontainer auf dem Sportplatz „Lange Meile“ 

 

Volleyball für Erwachsene 
Herbst bis Ostern: Donnerstags 20:30-22:00 Uhr; Sporthalle Frölingstraße (gegenüber 

der Humboldtschule); Ostern bis Herbst: Sporthalle Maria-Ward-Schule (Weinbergsweg) 

 

Yoga: 
Dienstags 20:00-21:30 Uhr  

 

 

 

 

 

Angebote mit dem Pluspunkt Gesundheit:                

 

 

 

Präventiv: Haltung und Bewegung: 
Montags 09:15-10:15 Uhr und 10:15-11:15 Uhr 

 

Präventive Fitnessgymnastik 50+: 
Dienstags 18:50-19:50 Uhr  

 

Präventive Wirbelsäulengymnastik: 
Mittwochs 18:00-19:15 Uhr 

 

 

 

 

 

 

Näheres zu allen Angeboten auf unserer Homepage unter www.tvgonzenheim.de 

Interessenten melden sich bitte unter sport@tvgonzenheim.de oder 06172-6816941 

 

 

 
1. Vorsitzender: Thomas Kirchner, Ferdinandstraße 23, 61348 Bad Homburg v.d.H.    Tel: (06172) 800770 
2. Vorsitzende: Annikka Hill,  Hügelstraße 3, 61352 Bad Homburg v.d.H.    Tel: (06172) 6816941 
Schatzmeister: Andreas Wöhl, Bei den Pflanzenländern 7, 61191 Rosbach v.d.H.    Tel: (06003) 828314 
Bankverbindung: Taunussparkasse Bad Homburg v.d.H. Kontonummer: 18006251 BLZ: 512 500 00 
E-Mail: sport@tvgonzenheim.de   ●   Internet: www.tvgonzenheim.de   ●   VR 442 Amtsgericht Bad Homburg v.d.H. 
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Wohin mit den alten Sachen von Dachboden und Keller? 
 
Manche Dinge, die fast schon vergessen auf dem Dachboden, im Keller oder in der 
alten Scheune liegend ihre besten Tage hinter sich zu haben scheinen, sind manchmal 
mehr wert als man denkt. Gerade für alte Sachen finden sich meistens interessierte 
Sammler, die das gute alte Stück, das oft mit persönlichen Erinnerungen seiner 
Besitzer verbunden ist, nicht nur in Ehren halten, sondern ihm nicht selten mit 
liebevoller Sorgfalt ein neues Dasein schenken. Sammler aus aller Welt suchen 
heutzutage über das Internet, meistens bei eBay, nach für sie interessanten, möglichst 
alten Sammlerstücken. Doch woher soll man wissen, ob die alten Dinge von 
Dachboden, Keller oder Scheune für einen Sammler interessant sein könnten? Und 
weiter: wie kommen diese Sachen dann ins Internet? 
 
Mit Hilfe eines so genannten „eBay-Verkaufsagenten“ finden die alten Stücke ihren 
Weg ins Internet, um von interessierten Sammlern gefunden zu werden. eBay-
Verkaufsagenten sind von eBay unabhängige Personen, die ihre Verkaufserfahrung zur 
Verfügung stellen, und im eigenen Namen fremde Dinge auf Provisionsbasis 
verkaufen. Sie beraten den Auftraggeber, erstellen für das Internet ansprechende Fotos 
und Beschreibungen, beantworten Fragen von Interessenten, und kümmern sich nach 
dem Verkauf und der erfolgten Bezahlung auch um den ordnungsgemäßen Versand. 
Und so finden beispielsweise Oma’s Klöppelspitzendecke oder das alte 
Schaukelpferdchen von einem Bad Homburger Dachboden den Weg nach Berlin, in 
ein Dorf in den Schweizer Alpen, an die spanische Mittelmeerküste, nach Norwegen, 
ins tiefste Russland, nach Texas/USA, in die Weiten von Kanada oder sogar nach 
Australien. Der Auftraggeber erhält transparente Informationen über den 
Verkaufspreis mit Datum sowie Namen und Adresse des Käufers, bleibt aber selbst für 
den Käufer anonym. 
 
Kerstin Zech, Inhaberin vom „Atelier 8A“ in Bad Homburg/Ober-Eschbach ist seit 
mehreren Jahren eine solche eBay-Verkaufsagentin und spezialisiert auf den Verkauf 
von alten und antiken Dingen. „Manche Leute meinen, nur weil etwas alt und 
schmutzig oder nicht mehr in Ordnung ist, wäre es uninteressant oder gar wertlos – 
dabei ist oft das Gegenteil der Fall“, so Zech. Und sie berichtet von einem alten 
Tretauto aus Blech, das defekt und ziemlich verrostet auf dem Dachboden einer 
Scheune gefunden wurde – inklusive verlassenem Vogelnest auf dem Sitz. „Die 
Besitzerin machte sich eigentlich Gedanken, wie sie das Tretauto möglichst 
kostengünstig entsorgen könnte. Stattdessen verkaufte ich es für sie für über 600,00 
Euro bei eBay“, lacht Zech. Natürlich ist nicht alles, woran das eigene Herz hängt, 
auch für Sammler interessant. Doch vieles hat sich doch schon als kleiner Schatz 
entpuppt. Und das Beste dabei ist, dass man nichts verlieren kann, sondern nur 
gewinnen. (hh) 
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LandFrauenverein Gonzenheim / Ober-Eschbach 

 
 

 
 

Tagesausflug in die Pfalz 
 
Besonderer Beliebtheit erfreuen sich im Jahresprogramm der Landfrauen die Tagesausflüge. In 
diesem Frühjahr führte die Busfahrt an die Weinstraße zum Hambacher Schloss in der Nähe von 
Neustadt, Bei einer interessanten Führung in zwei Gruppen wurde den Landfrauen und ihren Gäste 
die eindrucksvolle Geschichte des Hambacher Schlosses in Erinnerung gerufen. 
 
Vor 180 Jahren, im Mai 1832, wehte zum ersten Mal die schwarz-rot-goldene Fahne über dem 
Hambacher Schloss. Zu der als „Volksfest“ deklarierten Protestkundgebung in der damaligen Ruine 
des Schlosses kamen 30.000 Menschen aus dem gesamten deutschsprachigen Raum, um für die 
deutsche Einheit, Freiheit und Demokratie zu demonstrieren. Seither gilt das „Hambacher Fest“ als 
Wiege der Demokratie. Nach der Führung war noch Zeit die Ausstellung in dem 2007/2008 zuletzt 
renovierten Schloss zu besichtigen. 
 
Auf der Weiterfahrt zur Burg Trifels bei Annweiler hatte der 
kalte März ein Einsehen. Die Sonne schien und brachte die 
ersten blühenden Mandelbäume zum Strahlen, Die Burg 
Trifels war im Mittelalter Reichsburg und wurde berühmt als 
Gefängnis für König Richard II. von England. 
 
Den Abschluss eines schönen Ausflugstages bildete das 
Weintor bei Schwaigen-Rechtenbach. 
 
 
Kürbisausstellung in Ludwigsburg 
 
In jedem Herbst findet im weitläufigen Schlosspark von Ludwigsburg, dem „Blühenden Barock“, die 
weltgrößte Kürbisausstellung statt. Tausende von Kürbissen werden nach wechselndem Motto zu 
Skulpturen gestaltet. Das Motto 2012 ist die Schweiz. Außerdem können die unzähligen Kürbissorten 
in allen Farben und Formen von winzig bis riesig bestaunt, aber auch verkostet werden. 
 
Das Barock-Schloss beherbergt neben den Prunkräumen im Schlossmuseum, verschiedene 
Ausstellungen, wie das Keramikmuseum mit europäischer Porzellankunst oder das Modemuseum, 
wo prächtige Roben, Uniformen und Accesiores gezeigt werden. Auch die alte Residenzstadt selbst 
ist sehenswert. 
 
Nach Ludwigsburg führt daher der nächste Tagesausflug unseres 
Vereins am Mittwoch, 24. Oktober 2012. 
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Allianz-Versicherung, Klaus-Dieter Kniss 23 
Aral Tankstelle Deckblatt hinten innen 
Atelier 8A 65 
Bauer, Blumen 53 
Dr. Baumann, Zahnarzt 11 
Bürgerhaus Kirdorf 45 
Cafe Auszeit 7 
Damm, Gärtnerei 17 
Denfeld, Postagentur 57 
Dr. Daume, Praxisklinik 9 
Dittmann, Heinz, Sachverständigenbüro 13 
Englische Kirche, Kulturzentrum 5 
Exakt Reinigung 39 
Fischer, Gartengestaltung 15 
Floribundus, Floristik 65 
Frischzelle 61 
Gleisner, Elektro 61 
Gubitz, Hof Westerfeld - Pensionsstall 33 
Hofmann, Glaserei 65 
Homburger Hof 17 
Horn, Hausgeräte 63 
Hüttl, Gaststätte 39 
International Language School 9 
Kaiser, Andreas, Heizungsbau 21 
Kaiserhof, Manfred Fritzel 15 
Karakaya, Schneiderei 9 
Kötz, Schreibarbeiten 39 
Kranz, Fahrschule 51 
Lucca, Valentina, Praxis für Physiotherapie 23 
Masur, Kfz- und Reifenservice 51 
Maus, Gas, Wasser, Sanitär 43 
Merkel, Baudekoration 39 
Meyer, Sandra, Tierarztpraxis 35 
Modern Music School 39 
Müller, Kurt, Fliesen, Marmor, Granit 15 
Nordmann, Imbiss 21 
Park Apotheke 21 
Physiotherapie Schulze-Eckardt 33 
Schäfer, Klaus, Metallbau 21 
Schäfer, Olaf, Malermeister 15 
Schmidt, Willy, Elektro 33 
Sommerkorn, Schreinerei 53 
Sozialverband 57 
Stern Apotheke 51 
Tauber, Wolfgang, Frisuren 23 
Taunus Sparkasse Deckblatt vorne innen 
U-Bahn-Stopp 39 
Vögler, Containerdienst 43 
Volk, Klaus, Garten und Landtechnik 39 
Walther Bedachungs GmbH 17 
Wehrheim, August, Getränkegroßhandel 11 
Weil, Autohaus 63 
Weiß Treppenstudio 51 
Wiegand, Haarstudio 39 
Wirtshaus Zur Linde Deckblatt hinten außen 
Wolf, Michael, Software-Service 35 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

80 Jahre Tradition 
Qualität und Service 

 

… und weiterhin modern mit 4 Neuheiten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

       ARAL Center 
 

Bernd und Christopher Nau GbR, 
Louisenstraße 146 (am Europakreisel) 

Bad Homburg, Telefon 0 61 72 / 45 02 01 

 

1. Neue Waschanlage mit 

SofTecs, dem sanftesten 

Waschmaterial aller Zeiten 

 

2. Service durch Tankwart 

montags bis freitags 

 9.00 bis 17.00 Uhr 

 

3. Lotto-Annahme von 

montags bis sonntags 

 

4. Verlängerte Öffnungszeiten 

 Montag – Freitag 5.00 – 23.00 Uhr 

 Samstag 6.00 – 23.00 Uhr 

 Sonntag 7.00 – 23.00 Uhr 

 



 


